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Verwaltung (Marktplatz 2)
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Geschäftsleitung / Öff. Sicherheit
und Ordnung
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 geschaeftsleitung@wellheim.de
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Bauverwaltung / Personal / 
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 0 84 27 / 99 11-21
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 0 84 27 / 99 11-29
 poststelle@wellheim.de
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Gebühren / Beiträge / Kinder-, Jugend- 
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 0 84 27 / 99 11-30
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Kasse / Friedhofs- u. Bestattungswesen

 0 84 27 / 99 11-23
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 0 84 27 / 99 11-27
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Festnetz  0 84 27 / 9 86 93 95
Gottfried Liepold
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 01 75 / 9 14 03 53
 bauhof@wellheim.de

Markus Neumann
Wasser

 01 52 / 2 77 36 17 6
 wasserwerk@wellheim.de

Max Schmalseder
Abwasser

 01 73 / 1 64 58 68
 klaeranlage@wellheim.de

Tourismusbüro (Burgstraße 7)

Sylvia Weidenhiller                                       0 84 27 / 15 13
 touristinfo-wellheim@altmuehlnet.de

April – September: Mo., Di., Fr. 15:30 – 18:00 Uhr, Sa. 10:00 – 12:00 Uhr
Oktober – März: Di. 10:00 – 11:00 Uhr

Standesamt Eichstätt (Pfahlstraße 27)     standesamt@eichstaett.de

Josef Zinsmeister Standesamtsleiter             0 84 21 / 60 01-300
Karin Wohlwend Standesbeamtin  0 84 21 / 60 01-304

Kindertagesstätte „Burgwichtel“ (Sommerkeller 1)

Büro  0 84 27 / 9 85 09-0
Büro-Mobil  0 84 27 / 9 85 09-28
Frau Eid  0 84 27 / 9 85 09-20

 kita-wellheim.ei@brk.de

Naturkindergarten "Schutterwichtel"
Büro                                                          0 84 21 / 9757180

 kita-wellheim.natur.ei@brk.de

Grundschule (Wittmeßstraße 25)

Frau Wenzl  0 84 27 / 8 78
 verwaltung@vs-wellheim.de

Bücherei Leseinsel
 0 84 27 / 9 85 09-61

 leseinsel-wellheim@altmuehlnet.de

Wertstoffhof (Talleiten 26)

Dietmar Schröter  0 84 27 / 4 55

Rentenberatung
Herr Birkenbach
(Nur nach Terminvereinbarung)

 0 84 03 / 93 09 03
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auch in diesem Jahr wollen wir gemeinsam mit Ihnen wieder beim STADTRA-
DELN durchstarten und unsere Region aktiv unterstützen! Vom 3. bis 23. Mai 
2025 haben alle Radler im Landkreis Eichstätt die Möglichkeit, für sich selbst 
und ihre Gemeinschaft Kilometer zu sammeln und gleichzeitig einen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten.

Erstmals beginnt das STADTRADELN in diesem Jahr bereits im Mai – und das 
aus gutem Grund: Damit jeder von Ihnen drei volle Wochen Zeit hat, die eigenen 
Kilometer zu zählen, ohne durch Ferien oder Feiertage ausgebremst zu werden, 
haben wir den Aktionszeitraum auf diesen Monat vorverlegt. Die Anmeldung dazu 
ist bereits ab April möglich unter www.stadtradeln.de/registrieren  – melden Sie 
sich einfach an und radeln Sie los!

Natürlich wollen wir auch in diesem Jahr wieder mit bewährten Aktionen punkten, wie dem beliebten Schulra-
deln oder der Möglichkeit, Probleme im Radwegnetz zu melden. Ihre Rückmeldungen sind für uns von großer 
Bedeutung, denn sie helfen uns, die Infrastruktur weiter zu verbessern und Ihre Sicherheit zu gewährleisten. 
Wir danken allen, die im letzten Jahr wertvolle Hinweise zu Querungshilfen und gefährlichen Stellen im Rad-
wegenetz gegeben haben!

Aber nicht nur die Infrastruktur ist wichtig – vor allem geht es darum, gemeinsam aktiv zu werden. Gründen 
Sie Ihr eigenes Team oder schließen Sie sich einem bestehenden an – ob Familie, Freunde, Kollegen oder 
Vereine. Jeder Kilometer zählt! Es wartet zudem die Chance auf tolle Preise, und der Spaß an der Bewegung 
in der Natur sollte im Vordergrund stehen.

Zusätzlich möchten wir Sie herzlich zum Pendlerfrühstück am 5. Mai einladen. Ab 8:00 Uhr begrüßt das 
Stadtradeln-Team alle Radfahrer am Kindergarten-Parkplatz mit einer befüllten Frühstückstüte. Ab 10:00 Uhr 
geht es dann am Schul-Parkplatz weiter. 

Ich freue mich auf Ihre zahlreiche Teilnahme und bin gespannt, wie viel wir gemeinsam erreichen können. 

Ihr

Robert Husterer
1. Bürgermeister

Lassen Sie uns zusammen für ein gesundes Klima und eine lebendige Region radeln!
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INFORMATIONEN
zu den Marktratssitzungen vom

Februar und März 2025 
  
   Ausschusswesen
• Bauwagen Wellheim
Der Vereins- und Freizeitausschuss hatte zusammen mit 
vier Vertretern der Verantwortlichen des Bauwagens Well-
heim über die weitere Zukunft des Bauwagens beraten. 
Im Rahmen des Dialogs wurden verschiedene Lösungs-
möglichkeiten diskutiert. Man war sich einig einen letzten 
Versuch zu starten und den Bauwagen zu öffnen, zugleich 
aber auch nach einem anderen Standort zu suchen. Die 
Verantwortlichen des Bauwagens sollen möglichst in ei-
nem Treffen mit allen Besuchern nochmal auf die Haus-
ordnung insbesondere das „Schnapsverbot“ hinweisen. 
Mittelfristig soll ein alternativer Standort gesucht werden; 
hierzu wurden bereits einige Vorschläge vorgebracht. Zur 
Standortsuche muss neben der baurechtlichen Zulässig-
keit des möglichen neuen Standortes auch geprüft wer-
den, ob der Bauwagen überhaupt noch fahrtauglich ist. 
Von Seiten des Marktgemeinderates wurde beschlossen, 
den Bauwagen Wellheim unter Einhaltung der Hausord-
nung wieder zu öffnen und Herr 1. Bürgermeister Huste-
rer wurde mit der baurechtlichen Zulässigkeitsprüfung des 
„Grünstreifen an der Kläranlage“ als Alternativstandort be-
auftragt.

• Erhebung von Parkgebühren für den Parkplatz am
   Dohlenfelsen
Der Vereins- und Freizeitausschuss hatte seine Beratun-
gen dahingehend weiterverfolgt, einen Parkscheinauto-
maten am Dohlenfelsen zu installieren, um eine weitere 
Einnahmequelle zu generieren. In der nächsten Sitzung 
des Ausschusses soll das Gespräch mit der SpVgg Well-
heim-Konstein gesucht werden, um zu besprechen, wie 
z.B. mit den Besuchern der Fußballspiele umgegangen 
werden könnte. Die Verwaltung wurde beauftragt, ver-
schiedene Angebotsvarianten (Park-App, Parkscheinau-
tomat, Parkraumüberwachung, etc.) einzuholen. 
WICHTIG: Man befindet sich noch in den Beratungen, 
eine endgültige Entscheidung wurde noch nicht getroffen.

   Naturschutz
• Landschaftspflegeverband 
Von Seiten des Landschaftspflegeverbandes wurde dem 
Marktgemeinderat über die Tätigkeiten des Verbandes be-
richtet. Im Zuge der Vorstellung wurde auch das Ergebnis 
der Untersuchung mit den erarbeiteten Vorschlägen zur 
Aufwertung der Feldwege und Wegeränder präsentiert. 
Bisher wurden 47.117,31 € an Maßnahmenvolumen um-
gesetzt; die Mitgliedsbeiträge des Marktes Wellheim seit 
Beitritt betrugen dagegen lediglich 6.547,20 €.
Im Rahmen von „Ackerwert“ unterstützt der LPV Flächen- 

eigentümer und Landwirte dabei, Nachhaltigkeitsaspekte
in Pachtverhältnisse zu integrieren, die für alle Beteilig-
ten ein Gewinn sind. Hierüber wurden auch sämtliche 
Feldwege und Wegränder der Gemeinde kartiert, wo man 
Überschneidungen von eigentlicher Nutzung als Weg und 
tatsächlicher Nutzungsintegration durch angrenzende Be-
wirtschaftung feststellte.
Im nächsten Schritt werden Gespräche zwischen betref-
fenden Landwirten, dem LPV und der Gemeinde aufge-
nommen, um mögliche Umsetzungsprojekte im Sinne des 
Naturschutzes zu besprechen.

   Bauwesen
Der Marktgemeinderat erteilte seine Zustimmung zu 
folgenden Baugesuchen:

•  Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung einer Gara-
   ge außerhalb der Baugrenze Am Griesfeld in Wellheim.

•  Sanierung eines bestehenden Einfamilienhauses in der
   Römerbergstraße in Konstein.

   Ergebnisse
   aus den Bürgerversammlungen 2024

• Volksfest Eichstätt - 
   Organisation eines Bus-Shuttles
In den Bürgerversammlungen 2024 wurde verstärkt die 
Frage nach einem vom Markt Wellheim organisierten Bus-
Shuttle zum Volksfest Eichstätt vorgebracht. Im Rahmen 
der Abarbeitung der Anliegen aus den Bürgerversamm-
lungen wird die Angelegenheit dem Marktgemeinderat zur 
erneuten Grundsatzentscheidung, ob der Markt Wellheim 
einen Bus-Shuttle zum Volksfest Eichstätt organisieren 
soll, vorgelegt. 
Bei der letzten öffentlichen getroffenen Entscheidung des 
Marktgemeinderates (Sitzung vom 26.09.2024) wurde die 
Organisation eines Bus-Shuttles mit klarer Mehrheit ab-
gelehnt.
Im Rahmen der Diskussion wurde beschlossen, jeden von 
Seiten der örtlichen Vereine organisierten Bus aufs Eich-
stätter Volksfest mit einem Betrag in Höhe von 300,00 € 
(Zuschuss für Hin-& Rückfahrt) zu bezuschussen.
Bedingung hierbei ist aber, dass der Bus für alle nutzbar 
ist und nicht vorrangig für Vereinsmitglieder. Die betreffen-
den Vereinsvorsitzenden wurden zeitnah zu einer gemein-
samen Besprechung in der Angelegenheit eingeladen. 

   Verkehrswesen
• Beschaffung zusätzlicher Geschwindigkeitsmess-
   anlagen
Anlässlich der Anregungen aus den Bürgerversammlun-
gen 2024 wurde beschlossen, zwei weitere Geschwindig-
keitsmessanlagen anzuschaffen.
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Einführung von digitalen Lichtbildern bei den Pass- und
Personalausweisbehörden
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

gemäß dem Gesetz zur Stärkung der Sicherheit im Pass- und Ausweiswesen dürfen ab dem 01. Mai 2025 aus-
schließlich digitale Lichtbilder für die Beantragung hoheitlicher Dokumente genutzt werden. 

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass ab o. g. Datum die Pass- und Personalausweisbehörde unserer 
Gemeinde die Möglichkeit anbietet, digitale Lichtbilder für die Beantragung von Ausweisen zu verwenden.

Diese Neuerung soll den Antragsprozess für Sie erheblich erleichtern und beschleunigen.

Welche Möglichkeiten gibt es zur Erstellung der Lichtbilder?

1. Erstellung in der Behörde: Sie können Ihr Lichtbild direkt in der Behörde durch ein modernes Aufnahmesystem
    anfertigen lassen. Die Gebühr für ein in der Behörde angefertigtes Bild beträgt 6 EUR.

2. Erstellung durch einen Dienstleister: Alternativ können Sie Ihr Lichtbild auch außerhalb der Behörde, beispiels-
    weise bei einem Fotografen, erstellen lassen. Der Dienstleister überträgt das Bild sicher in die Cloud.

Nach der Erstellung erhalten Sie einen Code, mit dem jede Behörde das Lichtbild aus der Cloud abrufen kann.

Ein wesentlicher Vorteil bei der Bilderstellung in der Behörde ist, dass Sie alle Dienstleistungen an einem Ort - von 
der Antragsstellung bis zum Lichtbild - erhalten. 

Ebenso entsprechen die Lichtbilder, die in der Behörde erstellt werden, stets den aktuellen biometrischen Anfor-
derungen, was die Akzeptanz bei den Behörden garantiert.

Bei Fragen oder für weitere Informationen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Schon gewusst?
Alle ausführlichen Informationen zum öffentlichen Teil 
der Marktgemeinderatssitzung finden Sie auf dem 
Bürgerinfoportal unter:
https://buergerinfo-wellheim.digitalfabrix.de

Das aktuelle Mitteilungsblatt des Marktes Wellheim 
finden Sie auch digital unter:
www.wellheim.de/marktgemeinde/mitteilungsblatt

Sie wollen Termine oder einen Beitrag veröffentli-
chen? Dann schicken Sie einfach eine E-Mail an: 
info@wellheim.de

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an die
Firma RN Grafikdesign:
kontakt@rn-grafikdesign.de

TAUSCHFLÄCHEN GESUCHT: 
Land- und forstwirtschaftliche Flächen

Die Gemeinde ist grundsätzlich immer am 
Erwerb von land- und forstwirtschaftlichen 
Flächen interessiert. Ackerflächen werden 
dringend als Tauschfläche benötigt, auch der  
Bedarf an minderwertigen Flächen für ökologi-
sche Ausgleichsflächen ist groß. Eine Weiter-
entwicklung der Gemeinde im Bereich Bauland 
oder öffentlicher Infrastruktur ist ohne entspre-
chende Flächen nicht möglich. Die Gemeinde 
ist ein fairer Verhandlungspartner und zahlt gut. 
Interessenten werden gebeten, sich mit 1. Bür-
germeister Robert Husterer (08427/9911-25)
in Verbindung zu setzen. Verschwiegenheit wird
garantiert. 

Anmeldepflicht von Hunden
Immer wieder weisen wir darauf hin, dass Hunde ab 
einem Lebensalter von 4 Monaten in der Verwaltung 
anzumelden sind.

In der jüngsten Vergangenheit wurden Verstöße ge-
gen die Anmeldepflicht festgestellt.
Wir geben deshalb zu
bedenken, dass eine
bewusste Steuerhinter-
ziehung neben der ver-
säumten Hundesteuer
auch Bußgelder nach
sich ziehen kann.
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Für die Berechnung der Verbrauchsgebühren für Was-
ser und Abwasser ist pro Wasserhausanschluss ein 
Wasserzähler durch den Markt Wellheim eingebaut 
worden. Diese sogenannten Hauptzähler müssen 
zum Ablauf des Eichjahres nach sechs Jahren ausge-
tauscht werden. Für diesen Austausch entstehen dem 
Bürger keine Kosten.

Wenn Unterzähler installiert wurden z. B. für die Gar-
tenbewässerung, Stallzähler oder Zisternenzähler, ob-
liegt der Nachweis der verbrauchten und der zurück-
gehaltenen Wassermengen dem Gebührenpflichtigen. 
Dieser Nachweis ist grundsätzlich durch geeichte und 
verplombte Wasserzähler zu führen, die der Gebüh-
renpflichtige auf eigene Kosten fest zu installieren hat. 
Auch hierfür ist ein Austausch zum Ablauf des Eichjah-
res erforderlich.

Werden die Unterzähler durch den Markt Wellheim ge-
tauscht, sind die Kosten für die Messpatrone und die 
benötigte Arbeitszeit vom Gebührenpflichtigen zu tra-
gen und werden in Rechnung gestellt.

Der Zählertausch erfolgt ohne Ankündigung. Falls nie-
mand angetroffen wird, erhalten Sie eine Nachricht um 
einen Termin zu vereinbaren.

Bericht und Foto: Maria Maile

"Ramadama" Biesenhard
Am 22. März waren bei strahlendem Sonnenschein wie-
der zahlreiche fleißige Helfer in den Biesenharder Fluren 
zum "Ramadama" unterwegs. Nach dem erfolgreichen 
Sammeln gab es zum Abschluss eine Brotzeit.
Die Aktion wurde von der Freiwilligen Feuerwehr durch-
geführt.

Bericht und Foto: Melanie Pruis-Obel

Aktion Saubere Landschaft 2025 
Die Aktion Saubere Landschaft in der Marktgemeinde 
Wellheim war wieder ein voller Erfolg. In allen Ortsteilen 
trafen sich Freiwillige, um gemeinsam Wege und öffent-
liche Flächen von Unrat und achtlos Weggeworfenem zu 
säubern. Und davon gab es jede Menge: Von Zigaretten-
kippen, Verpackungsmüll, in Straßengräben entsorgten 
Dosen und Flaschen, über Bauschutt und Teile von As-
bestplatten bis hin zu Kleidungsstücken und sogar Teilen 
von Laminatböden - das "Sortiment" war breit gefächert. 
Umso erfreuter zeigten sich die Organisatoren über die 
Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger: Allein vom Well-
heimer Feuerwehrhaus aus zogen knapp 60 fleißige Men-
schen, darunter viele Kinder, mit Handschuhen, Eimern 
und Müllsäcken los. Sie alle zeigten an diesem Tag, der 
heuer bewusst zu Beginn der Wachstumsperiode ange-
setzt worden war, Gemeinsinn und leisteten einen wert-
vollen Beitrag zur Verschönerung der Landschaft in der 
Marktgemeinde. Zum Abschluss gab es für alle Helfende 
noch eine stärkende Brotzeit auf Kosten der Gemeinde.

Austausch Wasserzähler 

Wahlhelfer – ein
unverzichtbares
EHRENAMT!
Bei der Bundestagswahl 2025 waren in der Marktge-
meinde Wellheim 40 ehrenamtliche Wahlhelfer  bis 
spät abends im Einsatz! Sie zählten die Stimmen 
von 1714 Wählern aus um das Endergebnis für das 
Gemeindegebiet Wellheim festzustellen. Zur Motiva-
tion für dieses unverzichtbare Ehrenamt bekam jeder 
Wahlhelfer 50,00 € Erfrischungsgeld, zudem standen 
Getränke und Süßigkeiten als „Nervennahrung“ be-
reit. Zum Abendessen wurden die Urnen- und Brief-
wahllokale mit Pizza beliefert. 

Aber nach der Wahl ist vor der Wahl! Bereits im Früh-
jahr 2026 findet die Kommunalwahl statt. Auch hier 
werden wieder zuverlässige Wahlhelfer benötigt.
Sie haben Interesse als Wahlhelfer mitzuwirken?? 
Dann melden Sie sich doch bitte bei:
Herrn Vitzthum 
Telefon: 08427/991121 oder
hauptamt@wellheim.de

Wir möchten die Gelegenheit nutzen um uns bei al-
len Wahlhelfern der diesjährigen Wahl für ihren uner-
müdlichen Einsatz und ihre Leistungsbereitschaft zu 
bedanken! 
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Abermals hat sich gezeigt, welch großes Gefahrenpotenzial in Bäumen steckt. Die Gemeinde ist verpflichtet, öffentliche 
Flächen sicher zu halten und Gefahren frühzeitig zu beseitigen (vgl. § 823 BGB). Im Rahmen dieser Verantwortung 
wurde im Frühjahr eine ortsbildprägende Pappel in Aicha sowie zwei Weiden in Hard gefällt. 

Verkehrssicherungspflicht der Gemeinde – Baumfällung in Aicha und Hard

Die Entscheidung zur Fällung wurde nicht leichtfertig ge-
troffen, sondern basierte auf einer fachlichen Begutach-
tung, die erhebliche Sicherheitsrisiken bestätigte. 
Astabbrüche aus der Vergangenheit in der Krone, einer 
Klopfprobe sowie visuelle Voruntersuchungen gaben An-
lass, die Pappel einer eingehenden Untersuchung seitens 
eines Baumsachverständigen unterziehen zu lassen. Bei 
einer Bohrwiderstandsmessung stellte sich heraus, dass 
die Pappel lediglich noch über 28 % Restwandstärke ver-
fügte. Damit hatte der Baum eine Restwandstärke von un-
ter 33 % und galt als nicht mehr stabil. 
Die Erwartungen an die Verkehrssicherheit an dieser Stel-
le waren sehr hoch, da der Baum in unmittelbarer Nähe 
zu einer Straße, Ruhebank und einer Pferdekoppel stand. 
Wäre es bei dem Baum zu einem Versagen kommen, war 
auf jeden Fall mit Schäden hochwertig und geschützter 
Rechtsgüter (Leben, Gesundheit) zu rechnen. 

Sicherheit geht vor
Auch wenn es stets wünschenswert ist, Bäume so lange wie möglich zu erhalten, steht die Sicherheit der Bürger an 
erster Stelle. In diesen Fällen gab es keine Möglichkeit, die Bäume zu stabilisieren oder zu retten. 
Welche Gefahren innerhalb eines Baumes stecken können, der aus Laiensicht vielleicht noch gesund wirkt, sehen Sie 
bitte selbst:

Die Gemeinde handelt bei seiner Verkehrssicherungspflicht stets nach dem Grundsatz, notwendige Maßnahmen mit 
Augenmaß zu treffen und dabei den Baumbestand nachhaltig zu pflegen.
Scheuen Sie sich bitte nicht, verdächtige oder geschädigte Bäume zu melden, um somit gemeinsam für eine sichere 
Umgebung zu sorgen.

(Pappel Aicha) (Pappel Aicha) (Weide Hard) (Weide Hard)

BRÜCKENTAGE
Das Rathaus Wellheim hat an folgenden Tagen geschlossen:

» Freitag, 2. Mai     » Freitag, 30. Mai     » Dienstag, 10. Juni     » Freitag, 20. Juni

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Der Forst-Zweckverband Altmühltal ist ein interkommunaler Zusammenschluss mit einer Fläche von über 1.800 ha 
Wald. Er besteht aus der Stadt Eichstätt, der Gemeinde Pollenfeld, dem Markt Wellheim, dem Markt Dollnstein, dem 
Markt Titting, der Gemeinde Langenaltheim, dem Markt Mörnsheim und der Eyb´schen Heilig-Geist-Spital-Stiftung Eich-
stätt. Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Forstwirte (m/w/d)
in Vollzeit (39 Stunden/Woche) oder Teilzeit.

DAS SIND IHRE AUFGABEN:
  Sie übernehmen alle forstlichen Tätigkeiten 
  Ihre Schwerpunkte liegen in den Bereichen Holzeinschlag, in der Bestandsbegründung und Bestandspflege
  Sie sichern Wege

DAS BRINGEN SIE MIT:
  Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung als Forstwirt/-in oder schließen sie in Kürze ab
  Sie haben einen Führerschein Klasse B (Klasse B96 od. BE sind von Vorteil) 
  Sie sind bereit, sich fortzubilden
  Sie arbeiten teamorientiert, äußerst zuverlässig und selbstständig
  Sie sind flexibel und körperlich belastbar
  Sie haben im besten Fall einen Sachkundenachweis Pflanzenschutz

WIR BIETEN:
  Einen vielseitigen und krisensicheren Arbeitsplatz
  Eine leistungsgerechte Eingruppierung (EG 6) nebst Zulagen und eine Jahressonderzahlung nach dem TVöD
  Eine unbefristete Anstellung
  Die Ausstattung mit moderner Schutzausrüstung, betrieblichem Werkzeug und einem Dienstwagen ist für uns 
        selbstverständlich
  Fachbezogene Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
  Eine betriebliche Altersvorsorge

Grundsätzlich sind die Stellen zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf auch teilzeitfähig. Schwerbehinderte 
Menschen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.

Für fachliche Fragen zur Stelle steht Ihnen der Geschäftsführer, Herr Michael Heiß, telefonisch unter 08421/9377-460 
oder per E-Mail an michael.heiss@eichstaett.de zur Verfügung.

Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie gerne an das Personalamt unter personalamt@eichstaett.de oder via 
Telefon unter 08421/6001-120 oder 08421/6001-114.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an:

Große Kreisstadt Eichstätt  •  Personalamt  •  Marktplatz 11  •  85072 Eichstätt 
oder per E-Mail an: personalamt@eichstaett.de
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Heimische Amphibien und deren Lebensräume schützen 
und erhalten: mit diesem Ziel hat der Naturpark Altmühltal 
(Südl. Frankenalb) e.V. ein Naturschutzprojekt angesto-
ßen, in Kooperation mit den unteren Naturschutzbehörden 
Eichstätt und Neuburg-Schrobenhausen, der Regierung 
von Oberbayern sowie den Landschaftspflegeverbänden 
Eichstätt und Neuburg-Schrobenhausen. Dazu werden in

Erste Ergebnisse vom Naturschutzpro-
jekt „Amphibien rund um Wellheim“ 

Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt in Kooperation 
des Naturpark Altmühltal (SF) e.V. mit den unteren Natur-
schutzbehörden Eichstätt und Neuburg-Schrobenhausen, 
den Landschaftspflegeverbänden Eichstätt und Neuburg-
Schrobenhausen, dem Bund Naturschutz, dem Forst so-
wie mit privaten Flächeneigentümern. Bereits seit langem 
ist die untere Naturschutzbehörde Eichstätt im Wellheimer 
Trockental mit dem Projekt „Urdonautaler Auerochsen“ auf 
den Moorstandorten aktiv.

Erdkröten-Laichschnur

Fotos: Carolin Stoll, Copyright - Naturpark Altmühltal e.V.

Kleingewässer auf Weide bei Wellheim, im Hintergrund Urdonautaler 
Auerochsen

Strukturreiches Kleingewässer mit Springfroschlaich

Nun geht es schon bald in die zweite Runde der Beobach-
tungen; dann werden auch die bisherigen Maßnahmen-
empfehlungen zu den einzelnen Gewässern weiter kon-
kretisiert, so Projektleiterin Christa Boretzki vom Naturpark 
Altmühltal (Südl. Frankenalb) e.V. Hier kann es zum Bei-
spiel notwendig sein, dass Gehölze entfernt werden oder 
eine maßvolle Entlandung von Gewässern vorgenommen
wird. Außerdem kann eine Anlage neuer Biotope sinnvoll  
sein, um den Erhalt der streng geschützten Arten zu ge-
währleisten.

Ebenso ist die Ortgruppe Wellheim des Bund Naturschutz 
e.V. im Bereich Amphibienschutz tätig. Im Vorfeld des Pro-
jektes konnte Naturpark-Rangerin Birgitta Mündl hier zahl-
reiche Kontakte knüpfen. Im Rahmen eines Arbeitstreffens 
nach dem 1. Kartierdurchgang wurden bereits mögliche 
Maßnahmen mit den Akteuren besprochen und vor Ort 
besichtigt.

So können nun die Projektbeteiligten, ob Kommunen, 
Landschaftspflegeverbände, Bund Naturschutz, Forst, 
Naturpark und natürlich auch Privatleute aktiv werden 
und sich gemeinsam für den Erhalt von Laubfrosch, Gelb-
bauchunke und Co. und ihrer Lebensräume einsetzen. 

und um die Gemeinde Wellheim die dort lebenden Amphi-
bien kartiert: Gelbbauchunke, Laubfrosch, Springfrosch 
und Kammmolch stehen hierbei besonders im Fokus der 
Beobachtungen. Ein kleiner Teil der Gewässer liegen im 
Gemeindegebiet Rennertshofen, Landkreis Neuburg-
Schrobenhausen. Finanziert wird das Projekt nach den 
Landschaftspflege- und Naturpark-Richtlinien des Baye-
rischen Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucher-
schutz (StMUV).

Die mit der Kartierung beauftragte Biologin Carolin Stoll 
aus Wittislingen legte nun die Ergebnisse des ersten Jah-
res vor. Zwischen März und August 2024 war sie an rund 
30 Gewässern unterwegs – zu verschiedenen Tages- und 
Nachtzeiten, denn zum Kartieren gehört neben Beobach-
ten, Keschern und Reusen legen auch das „Verhören“ der 
Rufe in der Nacht. Schaut man sich die Lebensweise der 
Frösche, Molche und Unken genauer an, wird klar, warum 
man jedes Gewässer öfter aufsuchen muss: ganz unter-
schiedlich sind der Zeitpunkt und die Art der Eiablage (des 
Laichs), die Wanderbewegungen oder auch die bevorzug-
ten Gewässer der verschiedenen Amphibienarten. Beson-
ders Highlight der Kartierung sind zwei Kammmolch-Vor-
kommen, zudem wurde häufig der Springfrosch gefunden. 
Beide sind inzwischen sehr selten geworden und auf der 
Roten Liste der gefährdeten Tierarten in Bayern zu fin-
den. An einigen Gewässern wurden Gelbbauchunke und 
Laubfrosch gefunden, waren aber insgesamt im Untersu-
chungsgebiet eher selten.
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gewonnen.
Wie stark die Preise von 
Gas und Öl ansteigen können, wurde uns in den beiden 
letzten Jahren vor Augen geführt. Innerhalb kürzester Zeit 
verteuerten sich die Heizkosten aufgrund deutlicher Preis-
steigerungen dieser beiden fossilen Brennstoffe enorm. 
Für eine zukunftsfeste, verlässliche und vor allem bezahl-
bare Wärmeversorgung werden wir zukünftig nur noch auf 
erneuerbare Energien und die Nutzung unvermeidbarer 
Abwärme aus z.B. Industrieanlagen und Rechenzentren 
setzen.
Damit diese Umstellung gelingt und wir unsere Abhän-
gigkeit von fossilen Brennstoffen zügig überwinden kön-
nen, soll zukünftig jede nach Maßgabe des Landesrechts 
planungsverantwortliche Stelle – häufig werden dies die 
Kommunen sein – strategisch planen, welche Gebiete in 
welcher Weise mit Wärme (z.B. dezentral oder leitungsge-
bunden) versorgt werden könnten und in welcher Weise 
erneuerbare Energien und unvermeidbare Abwärme bei 
Erzeugung und Verteilung genutzt werden können.
Ein herausragendes Ziel der Wärmeplanung ist es, den 
vor Ort besten und kosteneffizientesten Weg zu einer 
klimafreundlichen und fortschrittlichen Wärmeversor-
gung zu ermitteln.
Die Ergebnisse der Wärmeplanung sind rechtlich 
nicht verbindlich. Ein Anspruch auf eine bestimmte Ver-
sorgung besteht nach dem Wärmeplanungsgesetz nicht.

Was bedeutet Kommunale Wärmeplanung?
Im gesamten Gemeindegebiet wurde ein Fragebogen der 
Marktgemeinde Wellheim und energie schwaben verteilt. 
Viele Bürger haben nachgefragt, welchen Zweck diese 
Befragung hat. Deshalb möchten wir nochmal ausführlich 
informieren.
Kommunale Wärmeplanung ist die Erstellung eines Pla-
nes, der bis 2028 in allen Kommunen ausgeführt werden 
muss. Ziel ist es herauszufinden, wie die Wärmeversor-
gung in einer Stadt oder einer Gemeinde bis 2045 kli-
maneutral in der Zukunft ausgestaltet werden kann.
Hierbei geht es insbesondere um die langfristige Umstel-
lung dezentraler fossiler Heizsysteme auf umwelt- und kli-
mafreundlichere Wärmeversorgung.
Dazu werden insbesondere Gebiete mit dezentraler Wär-
meversorgung, bestehende Wärmenetzgebiete oder Was-
serstoffnetzgebiete auf ihre Um- und Ausbaumöglichkei-
ten hin untersucht.
Die Wärmeversorgung macht in Deutschland mehr als 50 
Prozent des gesamten Endenergieverbrauchs aus und 
verursacht einen Großteil des CO2-Ausstoßes. Denn rund 
80 Prozent der Wärmenachfrage wird derzeit durch den 
Einsatz von fossilen Brennstoffen wie Gas und Öl gedeckt, 
die aus dem Ausland bezogen werden. Von den rund 41 
Millionen Haushalten in Deutschland heizt nahezu jeder 
zweite mit Gas und knapp jeder vierte mit Heizöl. Fernwär-
me macht aktuell rund 14 Prozent aus, jedoch wird diese 
bisher ebenfalls überwiegend aus fossilen Brennstoffen 
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Bericht: Lisa-Marja Urlbauer    Fotos: Kita

Neues aus unserer Kita
Fasching
Schon Wochen vorher hörte man immer wieder: „Ich 
komm’ als Prinzessin – und du?“ „Ich als Superheldin!“ Es 
wurden Girlanden gebastelt und Masken verziert. In jeder 
Kindergartengruppe wurden zum jeweiligen Thema – „Re-
genbogen“, „Steinzeit“, „Superhelden“ oder „Zauberwald“ 
- verschiedene Angebote durchgeführt.
Und dann war es endlich soweit. Am Unsinnigen Don-
nerstag wurde den ganzen Vormittag gefeiert. Alle Kinder 
hatten Spaß an den vorbereiteten lustigen Spielen, einige 
haben aber auch einfach nur das bunte Treiben genossen 
und sich von den Erzieherinnen schminken lassen.

Die Krippenkinder starteten in eine kreative Reise durch 
die Welt der Farben. Jede Woche stand unter dem Motto 
einer neuen Farbe: „Gelb“, „Rot“, „Blau“ und „Grün“. 
Den gelungenen Abschluss der Faschingszeit bildete die 
große Faschingsparty am Rußigen Freitag, bei der die 
Kinder- und Jugendgarde KonWella ihr Können zeigte. 
Vielen Dank dafür! Wir bedanken uns auch bei unserem 
Elternbeirat für das Sponsern der Garde.

Der Polizist besucht die Vorschulkinder
Der Verkehrspolizist besuchte die Vorschulkinder, um sie 
im Straßenverkehr einzuweisen und besprach mit ihnen, 
wie sie sich als zukünftige Schulkinder und Fußgänger zu-
rechtfinden können. 

Feuerwehrbesuch in der Kita 
Die Feuerwehr Wellheim hat uns in der Kita besucht, da-
mit auch die Kinder im Notfall richtig reagieren können. 
Die Stiefel und die Jacke waren richtig schwer. Es hat uns 
viel Spaß gemacht. Danke an Tobias Neumann!

Zahnarztbesuch 
Die Zahnärztin Frau Julia Boldys besuchte uns mit einem 
Teil ihres Teams in der Kita. Es wurde besprochen, wie wir 
gut für unsere Zähne sorgen können. Im Vorfeld wurden in 
den Gruppen schon Plakate erstellt, welche Lebensmittel 
für unsere Zahngesundheit gut bzw. weniger gut sind.
Vielen Dank für den Besuch! 

Frühling
Nun begrüßen wir den lang erwarteten Frühling in unserer 
Kita. Die Kinder beobachten gespannt die Veränderungen 
der Natur und lernen verschiedene Frühblüher kennen. Mit 
großem Eifer werden sogar schon Osternester gestaltet.
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Naturkindergarten Schutterwichtel
Jahresstart
Unser Jahr haben wir mit Bewegung, Neugier und For-
schergeist auf der großen Eisfläche am neuen Spielplatz 
begonnen. Hier konnten wir testen, wie sich das Eis ver-
hält, und durch Wettrutsch-Wettbewerbe unsere Balance 
und Körperkoordination schulen.
Da das Thema Eis so spannend ist, hat uns die Forscher-
ameise Fred besucht und hat mit uns gemeinsam Experi-
mente durchgeführt. Dabei konnten wir beobachten, was 
z.B. Salz mit Eis macht.

Kleine Helfer ganz groß
Nach dem Motto, „viele Hände, schnelles Ende“, stehen 
unsere fleißigen Naturkindergarten-Kinder auch gerne der 
Gemeinde zur Verfügung, die an unserem Platz die Bäu-
me geschnitten hat. Hierbei wird nicht nur die Teamarbeit, 
sondern auch das Sicherheitsbewusstsein und das Natur-
verständnis geschult.

Abenteuer im Weltraum-Wald
Bei unseren Streifzügen durch die Natur haben wir einen 
neuen Waldabschnitt entdeckt. Durch die Fantasie der 
Kinder entstand aus einer Steinformation schnell eine Ra-
kete, mit der wir tolle Planeten in der Galaxie besuchten. 
Beim Springen von den Felsen, konnten wir einen Hauch 
von Schwerelosigkeit nachempfinden. Auf dieser Reise, 
wurde unsere Kreativität, Körpergefühl und Selbstvertrau-
en gestärkt.

Fasching in der Natur
Nach einem Hilferuf der Waldtiere, eilten unsere Schutter-
wichtel, alias Elsa, Ritter, Polizei und Arbeiter, schnell zur 
Stelle. Verschiedene Aufgaben und Rätsel mussten gelöst 
werden, um am Schluss den Schatz zu finden. Was für ein 
spannender, kunterbunter und lustiger Tag. 

und Nester erzählt. Anschließend durften wir bei der Reini-
gung der Nistkästen helfen, wobei so manches ungebrüte-
te Ei aus dem letzten Jahr zum Vorschein kam.

Wie man wieder sehen kann, wird uns nie langweilig und 
hinter jeder Ecke wartet ein neues Abenteuer mit viel Lern-
effekt.

Eure Schutterwichtel

Nistkasten-Inspektion
Auf der Streuobstwiese wurde uns vom Bund Naturschutz 
viel Wissenswertes über heimische Vögel, deren Gesang

Bericht: Steffi Redl    Fotos: Kita
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Allmählich war unser gefärbtes Dach auch schadhaft ge-
worden und musste mit neuen Dachziegeln gedeckt wer-
den. Bei dieser Gelegenheit wurde das zweite Dachfens-
ter gleich dem auf der anderen Seite im I. Stock eingebaut.

Aufschreibung von Chr. Neser u. Heinrich van Schoor
                                        ab 1948 von: Ludwig Mayer u. Beate Augustin

Fotos: Archiv Beate Augustin

► Fortsetzung (Teil 4) in Ausgabe 3/2025 ◄

Naturfreundehaus Konstein (Teil 3)

Anbau des großen Saal 1967

Naturfreundejugend 1931

Eines Tages merkten wir, dass die Kellerdecke unter dem 
Aufenthaltsraum nachgab. Um Geld zu sparen, hatte man 
beim Neubau die alten Balken verwendet. Diese hielten 
der jahrelangen Belastung nicht mehr stand.
Der ganze Fußboden wurde herausgerissen und eine Be-
tondecke eingezogen. Darauf wurde im I. Stock der ge-
samte Bretterboden ersetzt.
Inzwischen wurden die primitiven Matratzen und Stroh-
säcke durch feste Drahtmatratzen und Auflegematratzen 
ersetzt. Diese hätten in normalen Betten auch ihren Dienst 
getan. Aber nach dem I. Osterfeiertag war schon ein guter 
Teil gebrochen, denn keine Matratze hält das Stehen und 
Springen darauf aus. So gingen die Sorgen nie aus. Die 
Hüttenwarte taten das Beste und ohne Bezahlung. Als Gg. 
Eder einmal den Antrag stellte, den Hüttenwarten wenigs-
tens das Fahrgeld zu ersetzen, sagte Hollweg Thomas: 
"Wenn wir bezahlt werden, mache ich keinen Hüttenwart 
mehr".

Das dritte Reich hat auch am Haus seine Spuren hinter-
lassen.
So berichtet Wf. van Schoor:
Am Karfreitag 1933 fuhr ich mit meinem Sohn Hermann 
über Eichstätt-Obereichstätt aufs Haus. Wf. Müller mit 
Frau aus Nürnberg waren nach Wellheim gezogen und 
hatten das Haus verwaltet. Da er gemeldet hat, dass im 
Haus eingebrochen wurde, wollte ich nach dem Rechten 
sehen. Kaum war ich am Haus, da sehe ich 4 Mann den 
Berg heraufkommen. Es waren 2 Ingolstädter Stadtbe-
amte (Erw. Geßler und Cl. Schneider) sowie Hauptlehrer 
Papst und Gastwirt Lemmle aus Wellheim.
Sie erklärten das Haus als beschlagnahmt und hissten 
an unserem Fahnenmast die Hakenkreuzfahne. Bei der 
Flaggenparade drückte ich mich ins Haus, um dem Gruß 
auszukommen.
Geßler, der mich kannte, erklärte mir, dass ich im Haus 
übernachten könne, wenn ich der NSPO beitrete. Darauf 
habe ich geantwortet, dass ich gar nicht daran denke, das 
zu tun, um auf unserem Haus zu übernachten. Ich halte es 
immer noch für unser Haus. Darauf gab er nach. 

Dacherneuerung
Im Jahr 1948 erhielten die Naturfreunde vom Freistaat 
Bayern das Haus am Galgenberg zurück. Es war in einem 
Zustand, der dringend einer Sanierung bedurfte.
Mit der Wahl des 1. Vorstandes Friedrich Johann 1948 
begann die Renovierung des Hauses. Mit Eigeninitiative 
wurde das Haus renoviert (ohne Zuschüsse).
Unter der Vorstandschaft von Sepp Helmer (1966 - 1986) 
wurde das Haus grundlegend saniert. Es wurden neue 
Wasserleitungen gelegt, die Toiletten mit Wasserspülung 
versehen. Die Zimmer neu gestaltet, da die Übernach-
tungen immer beliebter wurden. Die Zimmer wurden neu 
eingeteilt (vorher waren es größere Matratzenlager) und 
mit Holzverkleidung wohnlicher gemacht. Dazu kam, dass 
das Haus neu gedeckt werden musste. In diesem Zusam-
menhang wurde der große Aufenthaltsraum gebaut. Die 
elektrische Freileitung wurde verkabelt. Es wurde nur das 
Material gekauft, ansonsten war der Bau reine Eigenleis-
tung der Mitglieder.

Seite 16

26.04.2025  I  Ausgabe 2 / 2025Wussten Sie schon?



Seite 17

26.04.2025  I  Ausgabe 2 / 2025Wussten Sie schon?



Seite 18

26.04.2025  I  Ausgabe 2 / 2025



Erstkommunionkinder in Biesenhard 

Bericht und Foto: Theresia Asbach-Beringer

„Mit Gott verbunden im Regenbogen“: Beim Vorstellungs-
gottesdienst der Erstkommunionkinder in Biesenhard 
machte Pfarrer Andriy Mykhaleyko deutlich, auf welche 
Arten Menschen untereinander und mit Gott verbunden 
sind. Die Sonntagsmesse wurde von den Erstkommuni-
onkindern Dominik, Leander, Zoey, Jana und Antonia tat-
kräftig mitgestaltet.

"Einlaufkids"

Bericht: Roland Schneider   Foto: Daniel Eichinger

Ein ganz besonderes Highlight durften die 
Nachwuchskicker der SpVgg Wellheim / 
Konstein am 15. Februar dieses Jahres er-
leben.
Die Spieler der U9 Jugend waren beim Fußballspiel des 
FC Ingolstadt 04 gegen den VFB Stuttgart II im Audi Sport-
park zu Gast. Aber nicht nur als Zuschauer auf der Tri-
büne. Daniel Eichinger, Jugendleiter der Fußballabteilung 
und Trainer der U9, hatte einen ganz besonderen Moment 
für die Kids organisiert.
Einmal Seite an Seite als „Einlaufkids“ mit den Profifuß-
ballern der dritten Bundesliga auf den Rasen laufen. Ein-
mal erleben, wie es sich anfühlt, wenn die Spieler in einer 
fantastischen Stadionatmosphäre von den Fans auf den 
Rängen begrüßt werden.

Auch ein gemeinsames Gruppenfoto und Autogrammkar-
ten mit und vom Ingolstädter Maskottchen „Schanzi“ stan-
den auf dem Programm, bis es nach dem großen Moment 
zurück in die Umkleide und anschließend auf die Tribüne 
zu den mitgereisten Eltern und Zuschauern ging.
Dieser Nachmittag wird den Kindern hoffentlich noch lan-
ge in Erinnerung bleiben und zusätzlich einen positiven 
Motivationsschub für die aktuelle Rückrunde liefern.
Ein großes Dankeschön an den Organisator Daniel Eichin-
ger, sowie dem FC Ingolstadt 04.
Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an unseren ehren-
amtlichen Busfahrer Martin Kala, der sich bereit erklärt 
hatte die Kinder, ihre Eltern und die mitgereisten Fans ge-
meinsam mit dem Bus nach Ingolstadt zu fahren.
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Konsteiner Faschingsumzug
Seit mittlerweile 20 Jahren schon gibt es den Konsteiner 
Faschingsumzug, der zweifelsohne zu den Höhepunkten 
der närrischen Zeit in der Wellheimer Marktgemeinde zählt 
und sich bei allen Generationen großer Beliebtheit erfreut. 
Und so waren auch am 1. März wieder mehrere hundert 
Faschingsfreunde auf den Beinen, um gemeinsam einen 
fröhlichen Nachmittag zu verbringen. Selbst das wechsel-
hafte Wetter und ein eisiger Wind hielt die Mitwirkenden 
nicht davon ab, unter dem diesjährigen Motto „Zurück in 
die Konsteinzeit“ in fantasievolle und kreative Verkleidun-
gen zu schlüpfen.

Zu sehen gab es Steinzeitmenschen mit wilder Mähne 
und Skelettknochen im Haar, “gefräßige” Krümelmonster 
aus der Sesamstraße, wandelnde Uhren, Snowboardfah-
rer, Sportler in schriller Bekleidung und furchteinflößende 
Masken, inspiriert vom mexikanischen „Dia de los Muer-
tos“, dem Tag der Toten.

Bevor sich aber der Korso auf den Weg machte, stand der 
Auftritt des großen Hofstaates von der Konstein/Wellhei-
mer Faschingsgarde „KonWella“ im Mittelpunkt.
Es blinzelte sogar die Sonne für einen kurzen Moment 
durch die Wolkendecke, als die Tänzerinnen und Tänzer 
das Publikum durch ihr Jubiläumsprogramm „Flashback - 
Zehn Jahre KonWella“ führten. Zunächst flogen aber beim 
traditionellen Marschtanz den Zuschauern die Beine der 
Mädels mächtig um die Ohren, ehe das Prinzenpaar, ihre 
Lieblichkeit Anna-Lena I. und seine Tollität Stefan II., für 
ihren anmutigen Walzer einen langanhaltenden Applaus 
bekamen. Während der Umziehpause nutzte das „Kon-
Wella Gaudi-Ballett“, kurz KGB, die Gelegenheit, auf eine 
lustige Aprés-Ski-Fahrt einzuladen. In ihrem Showteil un-
ternahm die große Garde tänzerisch und musikalisch eine 
Zeitreise in die zehn Jahre des Bestehens. Darin zeigten 
die Jungs und Mädels spektakuläre Sprünge, waghalsige 
Hebefiguren und abwechslungsreiche Tanzeinlagen. 

Zum Schlachtruf „KonWella-Helau“ setzte sich dann der 
gesamte Tross vom Startpunkt beim Trachtenheim aus in 
Bewegung. Der Feuerwehrverein Konstein als Veranstal-
ter führte das bunte Faschingstreiben an und machte an 
ihrem Wagen kräftig Werbung für das 150-jährige Grün-
dungsfest vom 16. bis 18. Mai 2025 am Dohlenfelsen. Wer 
das deutsche „Aprés-Ski National Team“ kennenlernen 
wollte, war bei der Feuerwehr Wellheim mit ihrem Thema 
„Skifahren“ an der richtigen Stelle. Ihre Gefährte waren mit 
Berg und Skipiste verziert, sowie einer Hütte inklusive „Ka-
this Bar“ ausgestattet. 
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Bericht und Fotos: Stefan Meyer

Die Biesenharder Himmelsstürmer monierten auf ihrem 
Gespann den Beschluss des Wellheimer Marktrats, von 
Gemeindeseite aus keinen Bus für die Einwohner zum 
Eichstätter Volksfest anzubieten.

Die „SQUAD“ verpassten ihrem Anhänger flotte Sprüche 
und sorgten mit lauter Musik aus wummernden Boxen für 
Unterhaltung. Die beiden Prinzenpaare der „KonWella“ 
saßen im offenen Cabrio, gefolgt vom gesamten Hofstaat. 
Mehrere Urdonautaler Auerochsen “brachen” aus ihrem 
Gehege aus und wurden in der Menge gesichtet, eine an-
dere Fußgruppe nannte sich die „Kaugummis“. 

Die Kleinsten sammelten die reichlich geworfenen Süßig-
keiten ein, die Erwachsenen bekamen „flüssigen Reisepro-
viant“ angeboten. Beim Zwischenstopp auf dem Parkplatz 
am Dohlenfelsen verfolgten zahlreiche Faschingsliebha-
ber die einstudierten Tänze des Kinderhofstaates und den 
Regenten, Prinzessin Louisa I. und Prinz Jonas II. Der 
„KonWella“ - Nachwuchs bekam für seine Darbietungen 
einen stürmischen Beifall. Nach einer Pause ging es wei-
ter zur Aftershowparty nach Aicha in die Pizzeria, wo bis 
spät in die Nacht gefeiert wurde.
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Es tut sich was in der Gemeinde Wellheim-Konstein, seit 
das Fehlen eines Ortsvorstandes häufiger zum Thema 
gemacht wurde. Und so haben sich auf das intensive 
Bestreben einiger langjähriger Mitglieder und der Bemü-
hungen der neuen Kreisgeschäftsführerin Birgit Merk mit 
ihrem Eichstätter Team ein paar Interessenten gemeldet. 
Sie werden sich den Mitgliedern in einer Versammlung im 
September zur Wahl stellen. 

Da ein Vorstand mindestens fünf Vorstandsmitglieder ha-
ben sollte, suchen wir noch weitere Interessenten für die 
Vorstandschaft. Bevor im September die Jahreshaupt-
versammlung mit Vorstandswahl stattfinden wird, kommt 
Frau Merk zu einem Vortrag in die Gemeinde. Am 4. Juni 
referiert sie zum Thema Pflegeorganisation und Pflege-
einstufung. Die Veranstaltung findet im Naturfreundehaus 
Konstein statt und beginnt um 18 Uhr. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher aus dem Gemeindegebiet und auf 
viele VdK-Mitglieder.
 

Ihr VdK Wellheim-Konstein

Ortsverband Wellheim-Konstein

Fastenessen
Das traditionelle Fastenessen am 9. März im Wellheimer 
Pfarrheim, welches der katholische Frauenbund Well-
heim-Konstein veranstaltete, war auch heuer wieder ein 
voller Erfolg. Der gesamte Erlös aus den Einnahmen auf 
Spendenbasis für die selbstgemachten Suppen und Ein-
töpfen geht an ein Projekt von Pater George Varghees 
Thekkevettathu in Indien.

Bericht: Stefan Meyer   Foto: Renate Mayer
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Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Konstein 

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Die Feuerwehr Konstein blickte in ihrer Jahresversamm-
lung im März auf die anstehende 150-Jahrfeier vom 16. 
bis 18. Mai auf dem Dohlenfelsenparkplatz am Sportheim 
bei Konstein.
Zuvor gab der Vereinsvorsitzende und Festleiter Philipp 
Lange eine Rückschau auf das vergangene Jahr. Darun-
ter fiel das Patenbitten im April, bei dem die Feuerwehr 
Wellheim erfolgreich als Pate gewonnen werden konnte, 
außerdem Teilnahmen bei Feuerwehrfesten. Lange zählte 
den Faschingsumzug durch Konstein, aber auch das bes-
tens besuchte Starkbierfest, zusammen ausgerichtet mit 
den Kermzeina, sowie das Weinfest im Bauhof als weitere 
Höhepunkte auf.
Für heuer stehen neben dem schon genannten Grün-
dungsjubiläum, auch Besuche bei anderen Feuerwehr-
festen und wieder das Weinfest, diesmal am Samstag, 
4. Oktober, auf dem Programm. Markus Neumann, Kom-
mandant der Feuerwehr Wellheim-Konstein, berichte-
te über die Tätigkeiten der Aktivengruppe aus dem Jahr 
2024. Die Stärke der aktiven Wehr beträgt momentan 71 
Feuerwehrler, darunter sind sieben Frauen. Dazu gehört 
auch die Löschgruppe aus Gammersfeld.
Die Feuerwehr Wellheim-Konstein absolvierte im vergan-
genen Jahr insgesamt 21 Einsätze mit 2910 Stunden, un-
ter anderem drei Brände, elf technische Hilfeleistungen, 
sowie die Katastrophenhilfe im Landkreis Pfaffenhofen 
wegen Hochwasser. Zusätzlich waren 22 Übungen an-
beraumt. Auch die Brandschutzerziehung in der Kinder-
tagesstätte und für die Vorschulkinder im Feuerwehrhaus 
wurde durchgeführt. Als weitere Veranstaltungen nannte 
Neumann den Brandschutzerziehungstag in der Schule 
Wellheim und die „Lange Nacht der Feuerwehr“ am Feu-
erwehrhaus.
Für dieses Jahr ist die Abnahme der Leistungsabzeichen 
mit allen Ortsteilen geplant. Des Weiteren startet in Kürze 
die Ausbildung der neu gegründeten Jugendfeuerwehr un-
ter der Leitung von Jugendwartin Anna-Lena Husterer. In 
seinen Grußworten bescheinigte Wellheims Bürgermeis-
ter und Kreisbrandmeister Robert Husterer dem Verein mit 
seinen zahlreichen Veranstaltungen ein „unverzichtbarer 
Bestandteil im gesellschaftlichen und kulturellen Leben zu 
sein“ und bezeichnete die Aktivengruppe als „schlagkräf-
tige Truppe“. Er rief dazu auf, den „Mut zu haben“, sich 
bei der Feuerwehr zu melden und aktiv mitzumachen. 
Der zuständige Kreisbrandinspektor Erwin Meilinger infor-
mierte in seinen Ausführungen darüber, dass in Wellheim 
ein Faltbehälter mit dem Fassungsvermögen von 15.000 
Litern stationiert wird, der im Bereich West zum Einsatz 
kommt. Weiter sah er in den zunehmenden Waldbränden 
beziehungsweise Überschwemmungen neue Herausfor-
derungen auf die Feuerwehren zukommen und sprach 
dabei von veränderten Aufgaben.
Meilinger lobte zudem die hervorragende Zusammenar-
beit mit dem THW während dem Hochwassereinsatz im 
Juni 2024 und nannte dies ein „wir miteinander“. Er appel-

Der Vereinsvorstand und der Festausschuss der Feuerwehr Konstein 
freuen sich auf das 150-jährige Gründungsfest im Mai 2025, gemeinsam 
mit Kreisbrandinspektor Erwin Meillinger (2.v.re.), Wellheims Bürger-
meister Robert Husterer (7. v.li.) und den beiden Kommandanten der Ak-
tivengruppe Wellheim-Konstein, Markus Neumann (2. v.li.) und Roland 
Schneider (7.v.re.)

lierte darüber hinaus an die Gemeinde, dass jeder Euro 
für die Feuerwehren „gut angelegt ist“.

Übergabe der Spenden des Baby- und 
Kinderbasars Wellheim
Der 10. Baby- und Kinderbasar in Wellheim am 23. März 
war wieder bestens besucht. Während sich die Käufer 
und Käuferinnen am großen Angebot von Kinderkleidung, 
Spielsachen und Büchern erfreuten, konnten sich die Klei-
nen beim Kinderschminken tolle Kunstwerke ins Gesicht 
zaubern lassen. Außerdem wartete eine bunte Auswahl an 
Kuchen und Muffins auf die Besucher des Flohmarktes.

Insgesamt kamen durch die Verkaufsprovision und Spen-
den für Kuchen und Kinderschminken Einnahmen in Höhe 
von über 850 € zusammen, die nun der Kita Burgwichtel, 
dem Naturkindergarten Schutterwichtel, der Grundschu-
le Wellheim und der Krabbelgruppe Wellheim gespendet 
wurden.

Bericht und Foto: Bernadette Maile 
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Mit drei Siegen und einer Niederlage 
gingen die vergangenen Partien für die 
Urdonau Darter Wellheim zu Ende. Zu-
nächst stand das vorletzte Spiel der 
Vorrunde in der 4. Bezirksliga Nord des 
oberbayerischen Dartverbandes für die Urdonautaler an, 
die im vereinseigenen Dartheim in Aicha über den DC 
Vohburg II einen Erfolg verbuchen konnten. Die hervor-
ragende Stimmung der anwesenden Zuschauer pushte 
die Heimmannschaft zum deutlichen Resultat von 14:4. 
Freundschaftlich ging es zwischen den beiden Teams her, 
bei dem der Wellheimer Sebastian Ecker als ein Highlight 
ein 21-Dart-Shortleg schaffte. Steffen Raede, ebenfalls 
von den Urdonau Darter, glänzte mit einem 180er, die 
höchstmögliche Punktzahl in einem Wurf. Das bedeutet, 
die Triple 20 mit allen drei Pfeilen zu treffen. Aber auch 
die Gäste zeigten starke Leistungen. So erzielte Marion 
Schleibinger ebenfalls einen 180er, und Dirk Jachmann 
beeindruckte mit einem 17-Dart-Shortleg. Das darauffol-
gende Pokalauswärtsspiel im Achtelfinale des 8-er Cups 
vom Bayrischen Dartverbandes bei der DJK Lechhausen 
III verlief jedoch weniger erfolgreich und endete für die 
Urdonau Darter mit einer Niederlage von 3:10. Matthias 
Koch aus Wellheim erzielte in diesem spannenden Match 
einen 180er. Die Lechhausener glänzten mit einem 109 
High Finish von Jürgen Dannhorn sowie einem 104 High 
Finish von Tobias Sommer. Mit etwas mehr Glück hätte die 
Begegnung ebenso für die Wellheimer ausgehen können, 
da vier der verlorenen Sets im Decider entschieden wur-
den. Zur Erklärung: Ausgetragen werden fünf Legs je Set, 
bei dem ein Spieler drei gewinnen muss (Best Of Five). 
Wenn beide Spieler die gleiche Anzahl an gewonnenen 
Legs haben, entscheidet der letzte Durchgang, benannt 
im Dartsport als Decider. Im letzten Liga-Vorrundenspiel 
konnten sich die Urdonau Darter auf heimischen Boden 
gegen das Schlusslicht Dart Club Rebels IV aus Pfaffen-
hofen dann wieder klar durchsetzen. Viele Fans feuerten 
die Wellheimer lautstark an, die von Beginn an sich ent-
schlossen zeigten, das Spiel frühzeitig zu ihren Gunsten 
zu entscheiden. Nach der ersten Hälfte lagen die Gast-
geber bereits mit 8:1 vorne, die mit präzisen Würfen und 
einer starken Teamleistung überzeugten. Im zweiten Ab-
schnitt bauten die Urdonau Darter ihre Führung weiter aus 
und erhöhten auf den Endstand von 14:4. Mit insgesamt 
49 gewonnenen Legs bei nur 16 abgegebenen Legs war 
das Ergebnis eindeutig und spiegelte die Dominanz des 
Teams wider. Zum Start der Rückrunde trafen die Urdonau 
Darter zu Hause auf die Rebels Pfaffenhofen II. Das pa-
ckende Duell endete mit dem knappen Endstand von 10:8 
zugunsten der Wellheimer. Schon zur Halbzeit führten die 
Gastgeber mit 6:3. Jakob Lüers von den Urdonau Dartern 
zeigte sein Können mit einem herausragenden 180er, ei-
nem 20 Dart Shortleg und einem 16 Dart Shortleg, gefolgt 
von einem 20 Dart Shortleg im zweiten Doppel zusammen 
mit Steffen Raede. Auch Michael Mayr glänzte mit einem 
bemerkenswerten 116er High Finish, das die Zuschauer

Urdonau Darter Wellheim in Staunen versetzte. „Es war ein hervorragendes Match“, 
resümierte Mannschaftskapitän Benjamin Stingl. „Alle vier 
Begegnungen zeigten einmal mehr die starke Gemein-
schaft im Dartsport und den tollen Sportsgeist unserer 
Spieler“, sagt Vorsitzender Dominik Stingl. Mit diesem 
wichtigen Sieg haben sich die Urdonau Darter auf den 2. 
Platz der Tabelle vorgekämpft, und blicken von daher mit 
viel Selbstvertrauen auf die kommenden Herausforderun-
gen.

Bericht: Stefan Meyer   Foto: Dominik Stingl

Die Urdonau Darter Wellheim gewannen vor heimischer Kulisse ihr letz-
tes Liga-Vorrundenspiel deutlich mit 14:4 gegen die vierte Mannschaft 
vom Dart Club Rebels aus Pfaffenhofen.

Seite 26

26.04.2025  I  Ausgabe 2 / 2025Vereine und Verbände



Seite 27

26.04.2025  I  Ausgabe 2 / 2025



Die Bauernkriege vor 500 Jahren gelten als eine der frü-
hesten Forderungen nach Menschenrechten in Europa. 
Das epochale Ereignis erschütterte die politischen und 
sozialen Strukturen Europas grundlegend: Die Bauern, 
durch Adel und Klerus unterdrückt und wirtschaftliche Not 
leidend, forderten, „dass wir frei sind und sein wollen“. 
In den Zwölf Artikeln, die im März 1525 in Memmingen 
verfasst wurden, verlangten die Bauern unter anderem 
das Ende der Leibeigenschaft, mehr Mitspracherechte, 
eine gerechte Verteilung von Abgaben, freien Zugang 
zu Gemeindewäldern und das Recht auf freie Religions-
ausübung. Zwar wurden die Aufstände der sogenannten 
„Bauernhaufen“ blutig niedergeschlagen, Zehntausende 
starben. Und doch wurden in den folgenden Jahren einige 
der Forderungen umgesetzt. Die Zwölf Artikel gelten da-
her als ein Meilenstein in der deutschen Verfassungs- und 
Freiheitsgeschichte. (Quelle: Museen in Bayern.de)

Vor ziemlich genau 500 Jahren ereigneten sich auch in 
Wellheim dramatische Szenen, die Edmund Hausfelder in 
seinem Buch „900 Jahre Wellheim“ beschreibt: Die Ge-
schichte über Zacharias Krell.

„Bevor sich Krell, der höchstwahrscheinlich ein gebürtiger 
Wellheimer war, am Morgen des 28. März 1525 mit einem 
gefälschten Papier seines angeblichen Dienstherrn, des 
Grafen Ulrich des Älteren, Zugang zur Wellheimer Burg 
verschaffte, hatte er sich mehrere Wochen bei den auf-
ständischen schwäbischen Bauern aufgehalten und da-
nach in Ulm ein Heft mit dem Titel `Mit warer geschicht 
diese nachvolgend new zeitung sich begeben im landt zu 
Wirtenberg` im Druck erscheinen lassen. In dieser nur aus 
vier Blättern bestehenden Schrift zeichnet er minutiös die 
damaligen kriegerischen Ereignisse vom 23. Februar bis 
14. März 1525 auf. Der Rest ist schnell erzählt: Krell, der 
über eine ausgesprochen gute Rednergabe verfügte, aber 
sonst `von böswilligem Geist und verdorbener Gesinnung` 
und `in der lutherischen bieberey gar besessen` gewesen 
sein soll, beeindruckte durch seine Reden von der neuen 
Religion die Bauern von Wellheim und Umgebung, denen 
er vom Turm der Burg aus predigte. Nachdem er anfangs 
immer mehr Zulauf und Unterstützung erhielt, wendete 
sich das Blatt, als auf einen Hilferuf der Ortsherrin, der 
verwitweten Gräfin Elisabeth, hin am 1. April die Neubur-
ger Bürgerwehr anrückte und in Schlachtordnung gegen 
die Burg vorging. Dabei wurde Krell durch einen Schuss 
in den Hals getroffen, als er soeben seinen Kopf aus ei-
nem Fenster streckte, um die Lage zu erkunden, sodass 
er sofort tot war. Somit war der Bauernkrieg in Wellheim zu 
Ende, ehe er richtig begonnen hatte."

Statisten gesucht
Bei zwei Veranstaltungen soll an den Bauernaufstand in 
Wellheim erinnert werden: 

Sonntag, 22. Juni 2025: Vortrag von Edmund Hausfelder 

500 Jahre Bauernkrieg – Zacharias 
Krell in Wellheim 

Bericht: Melanie Pruis-Obel

über den Bauernaufstand und seine Bedeutung, Beginn 
ist um 15 Uhr im Landgasthof zur Jurahöhe, Eintritt frei, 
Spende erwünscht.

Samstag, 26. Juli 2025: Darstellung „Bauernkrieg in Well-
heim“ – Treffpunkt ist um 13 Uhr am unteren Burgpark-
platz in der Burgstraße (keine Parkmöglichkeit!). Nach ei-
nem kurzen Prolog durch Edmund Hausfelder werden die 
Szenen von vor 500 Jahren „nachgespielt“. Die kurze Ver-
anstaltung endet mit einer historischen Einordnung durch 
Kreisheimatpfleger Karl-Heinz Rieder. Im Anschluss kön-
nen alle Besucherinnen und Besucher an der Jubiläums-
feier der Schützengesellschaft Edelweiß Gammersfeld im 
Bauhof Konstein, Beginn 14 Uhr, teilnehmen. 

Gestaltet wird die Darstellung u.a. von Landsknechten 
aus Neuburg. Für diesen Termin werden noch Statisten 
gesucht, die sich als historische Bauern an der Aufführung 
beteiligen möchten. Interessenten melden sich bitte bei 
Dietmar Schröter, Tel.: 08427 455. 

Museumsfest im
Urdonautalmuseum 

Das Urdonautalmuseum erstrahlt nach der Dach- und 
Fassadensanierung im vergangenen Jahr in neuem 
Glanz. Das muss gefeiert werden!
Der Tourismusverein Urdonautal Wellheim lädt die ge-
samte Bevölkerung herzlich ein zum Museumsfest am
Sonntag, 25. Mai 2025, von 14 bis 17 Uhr

Folgender Ablauf ist vorgesehen: 

   14:00 Uhr          offizielle Eröffnung 

   14:30 Uhr          Vortrag im Museum
  
   15:00 Uhr          geführte Wanderung (ca. 1 Stunde)

   16:00 Uhr          Vortrag im Museum 

Außerdem organisiert der Tourismusverein wieder Mit-
machaktionen für Kinder, Kaffee und Kuchen und vieles 
andere mehr. Auch die Kreuzelbergkapelle ist wieder 
geöffnet. 

Das Torbogenhaus im Jahr 2017, lange vor der Außenrenovierung 
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„In bester Gesellschaft?! –
 Lebensräume aktiv gestalten“

Bericht und Foto: Theresia Asbach-Beringer

Zum Auftakttreffen der Veranstaltungsreihe „In bester Ge-
sellschaft?! – Lebensräume aktiv gestalten“, mit der die 
Volkshochschulen von Wellheim und Mörnsheim soziale 
Themen in den Vordergrund rücken wollen, konnte An-
drea Bittlmayer vom Kreisjugendring zahlreiche Gäste, 
darunter auch Wellheims Bürgermeister Robert Husterer, 
Mörnsheims Pfarrer Christoph Wölfle und Wellheims Seni-
orenbeauftragten Dietmar Schröter, im Mühlheimer Schüt-
zenheim begrüßen.

Die neu gegründete Veranstaltungsreihe ist ein Kooperati-
onsprojekt, das durch das Bundesprogramm „Demokratie 
leben!“ unterstützt und vom Kreisjugendring organisiert 
wird. Andrea Bittlmayer betonte in ihrer Begrüßungsrede, 
dass sich das Programm ursprünglich auf die Jugendli-
chen konzentrierte, ab diesem Jahr aber auf die gesamte 
Gesellschaft ausgeweitet wurde. Und so hatte man sich 
zusammen mit den Volkshochschulen in Wellheim und 
Mörnsheim dazu entschlossen, beim Auftakttreffen die 
Seniorinnen und Senioren in den Mittelpunkt zu stellen.

Nach einer gemütlichen Kaffee- und Kuchenrunde refe-
rierte Roswitha Meier vom Leitungsteam der Pflegeschule 
in Eichstätt zum Thema „Lebenserfahrung als Mehrwert 
– ein Gewinn für alle“. Dabei zeigte sie auf, dass Senioren 
und Seniorinnen für die Arbeitswelt und die Gesellschaft 
– angestellt oder im Ehrenamt – ein wichtiger Faktor sind. 
Egal ob Fahrräder reparieren, bewährte Koch- und Back-
rezepte weitergeben oder durch irgendwelche anderen 
Fertigkeiten die Mitmenschen in der näheren Umgebung 
unterstützen: überall, wo Menschen miteinander in Kon-
takt treten, bleibe der soziale Zusammenhalt lebendig, so 
Meier.

Nach einer gemütlichen Kaffee- und Kuchenrunde refe-
rierte Roswitha Meier vom Leitungsteam der Pflegeschule 
in Eichstätt zum Thema „Lebenserfahrung als Mehrwert 
– ein Gewinn für alle“. Dabei zeigte sie auf, dass Senioren 
und Seniorinnen für die Arbeitswelt und die Gesellschaft 
– angestellt oder im Ehrenamt – ein wichtiger Faktor sind. 
Egal ob Fahrräder reparieren, bewährte Koch- und Back-
rezepte weitergeben oder durch irgendwelche anderen 
Fertigkeiten die Mitmenschen in der näheren Umgebung 
unterstützen: überall, wo Menschen miteinander in Kon-
takt treten, bleibe der soziale Zusammenhalt lebendig, so 
Meier.

Die darauffolgende Diskussionsrunde moderierte Carmen 
Albrecht, die als Leiterin der Fachstelle für Seniorenarbeit 
und Bedarfsplanung im Landratsamt derzeit auch für die 
Fortschreibung des Seniorenpolitischen Gesamtkonzepts 
verantwortlich ist. Sie machte deutlich, dass vor allem das 
Zusammenspiel zwischen den einzelnen Generationen 
sehr wichtig sei, bei dem zwar jeder seine Bedürfnisse 
formulieren dürfe, jedoch grundsätzlich auch kompromiss-
bereit sein müsse.

Von Seiten der Gäste wurden vier Hauptanliegen formu-
liert: eine solide Gesundheitsversorgung, ein praktikabler 
öffentlicher Nahverkehr, eine telefonische Anmeldemög-
lichkeit bei Ärzten und Ämtern statt ausschließlich über 
Online-Formulare sowie mehr Treffpunkte für Senioren – 
gerne auch in Form von Tanznachmittagen.

Carmen Albrecht sowie das Organisationsteam der Volks-
hochschulen bestehend aus Hans Stöckl, der die Veran-
staltungsreihe initiierte, Christine Wisgott und Theresia 
Asbach-Beringer werden die einzelnen Punkte nun an 
die jeweiligen Stellen weitergeben. Zudem werden sich 
die zukünftigen Treffen der Veranstaltungsreihe sowie die 
Volkshochschulkurse an den Wünschen orientieren. Wer 
hierzu weitere Ideen hat oder sich selbst einbringen möch-
te, dürfe sich gerne jederzeit unter vhs-wellheim@web.de 
melden, boten Christine Wisgott und Theresia Asbach-Be-
ringer als Leiterinnen der Volkshochschule Wellheim an. 
Mit einem gemeinsamen Abendessen klang die Auftakt-
veranstaltung schließlich aus.

Der Mehrwert von Senioren für die Gesellschaft wurde 
beim Auftakttreffen der Veranstaltungsreihe „Lebensräu-
me aktiv gestalten", die von den Volkshochschulen in 
Mörnsheim und Wellheim gestartet wurde, facettenreich 
thematisiert.
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Die Kinder- und Jugendgruppe der Wasserwacht Well-
heim machte sich am Samstag, den 15.03. auf nach Ingol-
stadt, um dort die Integrierte Leitstelle und die Berufsfeu-
erwehr zu besuchen. Unsere Jugendlichen wurden durch 
die Schichtführerin Elke Hoffmann in Empfang genommen 
und in den dritten Stock zur ILS geführt. Also erstes in-
formierte sie über den Standort Ingolstadt, zudem auch 
die Landkreise Eichstätt, Neuburg-Schrobenhausen und 
Pfaffenhofen a.d. Ilm gehören. Die sehr gute Vernetzung 
mit den angrenzenden Bezirken wurde hierbei betont. 
Auch erklärte Frau Hoffmann, dass die Leitstelle auch bei 
Stromausfall durch ein eigenes Notstromaggregat immer 
erreichbar ist. Im anschließend gezeigten Film konnten 
die Jugendlichen einen Rettungseinsatz wie er in der Leit-
stelle der Reihe nach abläuft miterleben. Danach durften 
wir nun vom Flur aus, durch Glasscheiben getrennt, die 
verschiedenen Arbeitsplätze der Disponenten in live an-
sehen. Diese bestehen aus unzähligen Schreibtischen, 
Bildschirmen, Telefone, Headset usw. Die Disponenten 
haben jeweils unterschiedliche Aufgaben erfuhr der Was-
serwachtsnachwuchs hierbei auch. So waren an diesem 
Samstag zum Beispiel zwei Leute für die Annahme der 
Notrufe zuständig, welche die W-Fragen abfragen und ins 
System einpflegen und danach den Einsatz an den jewei-
ligen Disponenten (Rettungsdienst, Feuerwehr oder Was-
serwacht) weitergeben. Diese stehen in ständigem Aus-
tausch mit den Einsatzkräften vor Ort, um gegebenenfalls 
zusätzliche Kräfte zu alarmieren oder weitere Anpassun-
gen vorzunehmen. Als Highlight der Führung durften wir 
im Schulungsraum der Ils einen eigenen erfundenen Not-
fall mit der Einsatzsoftware simulieren. Auf dem Computer 
wurde nach Eingabe des Notfalls sofort der Einsatzort an-
gezeigt und welche Einsatzfahrzeuge in der Nähe aktuell 
zur Verfügung stehen. Danach wurde noch ein weiterer 
wasserwachtspassender Einsatz durchgespielt. In diesem 
Zusammenhang erklärte Frau Hoffmann auch noch, dass 
die Leitstelle die Ampelanlage direkt vor der Feuerwehr 
steuern kann, damit die Rettungsfahrzeuge, die in der Be-
rufsfeuerwehr unterhalb der Ils stehen, ohne Verzögerung 
abfahren können.

Die jüngeren Kinder wurden zeitgleich von den beiden 
Berufsfeuerwehrlern Lukas Schönauer und Michael Hierl 
unterhalb der Leitstelle betreut. Den Beginn machte ein 
genauerer Blick auf den Informationsbildschirm der Feu-
erwehr mit der Diensteinteilung und der Übersicht über 
die letzten Einsätze, sowie ein Rundgang durch die Ge-
meinschaftsküche und den Pausenraum. Hier erfuhren 
wir unter anderem, dass eine Schicht jeweils 24 Stunden 
dauert. Besonders genau wurden die bekannten Rutsch-
stangen in Augenschein genommen. Danach ging es in 
eine der beiden gewaltigen Fahrzeughallen mit insgesamt

Die Jugendgruppe der Was-
serwacht Wellheim besucht
die Leitstelle und die Berufs-
feuerwehr Ingolstadt

Bericht und Foto: Sonja Kleinert  

40 Fahrzeugen. Hier durften die Kids als erstes einen 
Probealarm erleben, den ein über die Stange rutschender 
Feuerwehrmann abrundete. Im Anschluss führte „Michi“ 
das Anziehen für den Ernstfall inklusive Atemschutz und 
Sauerstoffflasche vor. Laut unserem Führer „Luki“ ist das 
so viel Gewicht, wie wenn er eines der Kids sich auf den 
Rücken schnallen würde. Nun wurde der nahezu gesam-
te Inhalt eines HLF, dies heißt, wie wir nun wissen Hilfe-
leistungslöschgruppenfahrzeug, den Kindern ausführlich 
erklärt und demonstriert. Auf alle Fragen gingen Michi 
und Luki mit viel Geduld und Freude ein. Besonders in-
teressiert war der Nachwuchs dann beim Thema Leitern. 
Welches Fahrzeug hat welche Leitern dabei? Wie hoch 
kann die Leiter ausgefahren werden? Usw. Das Probehe-
ben der Rettungsschere und des Rettungsspreizers bot 
die perfekte Überleitung dafür, warum die Feuerwehrleute 
viel Ausdauer- und Kraftsport betreiben. In den Übungs-
räumen wurden die Anforderungen für einen Berufsfeu-
erwehrmann erläutert und dann durften alle Freiwilligen 
einen Teil der Trainingsstrecke selbst ausprobieren.

Nach etwa 90 Minuten trafen sich alle wieder im Essens-
raum der Berufsfeuerwehr zu einer kurzen Essenspause 
und einer ausführlichen Fragerunde. Zum Schluss wurde 
extra für unser Gruppenfoto ein Drehleiterfahrzeug aus 
der Garage gefahren. 

Zusammenfassend erlebte die Kinder- und Jugendgrup-
pe der Wasserwacht Wellheim einen rundum gelungenen 
und sehr lehrreichen Ausflug. 
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Wir suchen dich!!

► Möchtest du gerne richtig Schwimmen lernen und auch 
in der Lage sein in Notsituationen zu helfen?

► Hast du auch Spaß am Helfen, am Einsatz für die All-
gemeinheit, am Schwimmen und vor allem an einem 
aktiven Vereinsleben?

► Möchtest du dich gerne sozial engagieren und mit 
gleichgesinnten Zeit sinnvoll und mit viel Spaß verbrin-
gen?

► Möchtest du mithelfen Kindern das Schwimmen und 
das Rettungsschwimmen beizubringen und sie sinnvoll 
zu fördern?

► Möchtest du dabei helfen uns bei Sanitätsdiensten 
oder dem Helfer vor Ort (HVO) zu unterstützen?

► Möchtest uns bei Festivitäten wie unserem Sommer-
nachtsfest oder Weihnachtsmarkt usw. helfen?

► Möchtest als Rettungstaucher, Motorbootführer, Aus-
bilder Schwimmen, Ausbilder Rettungsschwimmen 
und vieles mehr aktiv werden?

► Möchtest im Natur und Gewässerschutz mitwirken?

1.  Als Schwimmanfänger oder Mitglied in der Kindergrup-
    pe (ab ca. 5-7 Jahre)
2.  Als Wasserwacht-Kind (8-12 Jahre)
3.  Als Rettungsschwimmer (12-17 Jahre)
4.  Als Wasserretter (ab 18 Jahre)
5.  Aber auch als aktives Vereinsmitglied, als Trainer, in der
    Vorstandsarbeit oder einfach im Vereinsleben
6.  Oder aber als passives Fördermitglied

    Es ist für jeden etwas dabei.
Die Wasserwacht Wellheim

kann dir all das bieten:

Wir bieten einen Einstieg für alle Altersklassen,

Der Einstieg ins Schwimmen, in die Wasserrettung oder 
in die Jugend- und Vorstandsarbeit ist jederzeit und auch 
ohne große Vorkenntnisse möglich.

     Wir freuen uns auf dich!

     Roland Engelhardt
      Vorsitzender Wasserwacht OG Wellheim

Sprich uns einfach an, oder kontaktiere 
uns auf folgenden Wegen: 

Tel.: 08427/412 oder 
Email: rolandengelhardt@web.de

Bericht: Roland Engelhardt
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Bericht und Foto: Melanie Pruis-Obel

Wasserwacht Wellheim:
Aktiver Jahresauftakt
Im Rahmen eines informativen Abends 
traf sich die Wasserwacht Ortsgruppe 
Wellheim, um sich über die aktuellen Ent-
wicklungen und geplanten Aktivitäten auszutauschen. Ziel 
des Treffens war es, nicht nur die Mitglieder zu informie-
ren, sondern auch neue Interessierte für die wichtige Ar-
beit der Wasserwacht zu gewinnen. „Wir möchten mehr 
Menschen aus der Bevölkerung ansprechen und für The-
men wie Wasserrettung und Helfer vor Ort (HvO) begeis-
tern“, so der Vorsitzende Roland Engelhardt.

Er zog ein positives Fazit über die ersten drei Monate mit 
der neuen Vorstandschaft: „Es macht wieder sehr viel 
Spaß, mit so vielen netten und engagierten Leuten zu-
sammenzuarbeiten.“ Besonders hob er die erfolgreiche 
Arbeit der drei neuen Jugendleiterinnen Sonja Kleinert, 
Katharina Stampfer und Daniela Engelhardt hervor. Sonja 
Kleinert stellte die geplanten Aktionen für dieses Jahr vor, 
darunter regelmäßiges Schwimmtraining, eine Infostunde 
zu Amphibien mit Besuch beim Krötenzaun, die Teilnahme 
am Feuerwehrfest in Konstein, ein Sport- und Spieletag 
an der Grundschule Wellheim, Einführung in die Selbst-
verteidigung und thematische Gruppenstunden. Wer wei-
tere Ideen einbringen oder unterstützen möchte, kann sich 
bei den Jugendleiterinnen melden.

Mit Blick auf die ungewisse Zukunft des Schutterbades 
bemühe sich die Wasserwacht um Alternativen für das 
Schwimmtraining und die Schwimmkurse im Sommer. En-
gelhardt betonte, dass sowohl bei den Sanitätsdiensten als 
auch in der HvO-Gruppe Nachwuchs erforderlich sei. Die 
Sanitätsdienste werden bei öffentlichen Veranstaltungen 
von Vereinen und Organisationen innerhalb wie außerhalb 
der Marktgemeinde von Wasserwachtlern übernommen. 
„Die derzeit Aktiven leisten herausragende Arbeit, aber wir 
brauchen für die Zukunft weitere Mitglieder, die mit anpa-
cken“, erklärte der Vorsitzende. Geplant ist künftig einmal 
pro Monat ein offener Stammtisch für alle Mitglieder und 
Interessierten. Außerdem soll die Zusammenarbeit mit der 
Wasserwacht Breitenfurt intensiviert werden. Ein beson-
deres Highlight wird die Großübung des Bayerischen Ro-
ten Kreuzes im Mai sein.

Engelhardt blickte voraus auf das Sommernachtsfest am 
12. Juli. „Wir brauchen viele helfende Hände, um dieses 
Fest zu einem Erfolg zu machen“, so Engelhardt, der sich 
zugleich für die großartige Unterstützung der vergange-
nen Monate bedankte, insbesondere bei der Renovierung 
des Jugendraums

Peter Gampl, Vorsitzender der Kreiswasserwacht Eich-
stätt, zeigte sich beeindruckt von der guten Beteiligung 
und betonte: „Die Wasserwacht in Wellheim lebt!“ Beson-
ders hob er hervor, dass Kinder und Jugendliche bereit 
seien, sich zu engagieren, jedoch Vorbilder benötigten. 
„Wir müssen jeden Tag daran arbeiten, dass unser Mitei-
nander noch besser wird“, sagte Gampl, der den empathi-

schen Umgang miteinander als entscheidenden Schlüssel 
für den Erfolg ansieht.

Zum Abschluss des Abends überreichte Gampl Ehrungen 
an mehrere Mitglieder der Wellheimer Wasserwacht: 

- Andreas Gampl wurde für seine langjährigen Verdienste 
im Bereich Kinder- und Jugendtraining sowie für sein En-
gagement als Beauftragter für Motorboote mit der Wasser-
wachtsmedaille in Bronze ausgezeichnet.

- Michael Omasreither erhielt eine Auszeichnung für 15 
Jahre aktive Mitgliedschaft und wurde nach dem erfolg-
reich abgelegten Lehrgang „Führen im Einsatz IV“ zum 
Einsatzleiter berufen. 

- Eine besondere Ehrung gab es für sechs Mitglieder, die 
sich im vergangenen Jahr beim herausfordernden Hoch-
wassereinsatz in Reichertshofen besonders engagiert 
hatten: Theresa Gampl, Michael Omasreither, Felix 
Kunz, Roland Engelhardt, Florian Schreiber und An-
dreas Gampl erhielten die offizielle Fluthelfernadel 2024 
für ihr selbstloses Engagement.
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Liebe Leserinnen und Leser des Mitteilungsblatts,

Steigende Zahlen beim HvO der
Wasserwacht
obwohl seit dem Jahreswechsel 2024/25 schon mehrere 
Wochen vergangen sind, sollten wir uns die Zeit nehmen, 
die Leistungen der HvO-Gruppe Wellheim zu analysieren. 
Gleichzeitig möchte ich die Gelegenheit nutzen, Ihnen, lie-
be Bürgerinnen und Bürger, sowie den Damen und Herren 
unseres Marktgemeinderates für die Zusammenarbeit und 
das damit gezeigte Wohlwollen zu danken. Der Jahres-
rückblick unserer Gruppe soll dazu beitragen, die Notwen-
digkeit des HvO-Dienstes in das richtige Licht zu rücken. 

Wir als Wasserwacht sind auf Ihre Unterstützung und auf 
das Wohlwollen der Menschen in unserer schönen Markt-
gemeinde angewiesen. Der unermüdliche ehrenamtliche 
Einsatz unserer Helferinnen und Helfer wäre nichts wert, 
wenn er nicht von den Leistungsempfängern und damit 
von unserer Dorfgemeinschaft mitgetragen und wertge-
schätzt würde. 
Das Jahr 2024 hat erneut einen gestiegenen Bedarf an 
Notfall- und Notarzt-Versorgungen in unserem Gemeinde-
bereich mit sich gebracht. Unfälle auf der Straße mit meh-
reren Betroffenen fordern Personal und Material. Physisch 
und psychisch belastend war die Durchführung von Re-
animationsmaßnahmen an Menschen, mit denen unsere 
Helfer über Jahre hinweg eng verbunden waren.

Zu den Hauptgründen für eine Alarmierung zählten inter-
nistische Krankheitsbilder wie Atemstörung, Ohnmacht, 
Bewusstlosigkeit und Herzinfarkt oder neurologische Er-
krankungen wie ein Schlaganfall. All diese Notsituationen 
sind für die Betroffenen, aber auch für ihre Angehörigen

von erheblichem Stress und großer Angst geprägt.

Damit rasch die erforderliche Hilfe beim notleidenden 
Menschen ankommt, wurde immer wieder die Ausstattung 
des HvO-Fahrzeugs erweitert und aufgewendet. Der Ein-
satz unseres neuen Fahrzeugs hat sich bewährt. Nach 
kleineren Nachbesserungen an der Konfiguration des 
Einsatzwagens fielen im Jahr 2024 nur der Kundendienst 
und die Treibstoffkosten an. Die größten finanziellen Auf-
wendungen betrafen den Unterhalt der medizinischen Ge-
rätschaften sowie die Ersatzbeschaffung von Einmal- und 
Verbrauchsmaterialien. Als Beispiele möchte ich Beat-
mungsbeutel, Defi-Elektroden, medizinischen Sauerstoff 
u.v.m. nennen. Bei unserem Notfallkrankenwagen waren 
neue Reifen und eine neue Kupplung erforderlich. 
Insgesamt fuhren die Sanitäterinnen und Sanitäter der 
Wasserwacht zu 196 Einsätzen. 180 davon waren HvO-
Einsätze. Die restlichen 16 wurden als Feuerwehreinsät-
ze, SEG-Transport-Einsätze oder Wasserrettungseinsät-
ze abgeleistet. Besonders erwähnen möchte ich auch den 
Einsatz bei der Hochwasserkatastrophe im Nachbarland-
kreis Pfaffenhofen.

7.501 Kilometer wurden mit dem HvO-Fahrzeug und dem 
4-Tragen-Krankenwagen 2024 zurückgelegt. Die Un-
terhaltskosten für beide Fahrzeuge inkl. medizinischem 
Sachbedarf beliefen sich auf 8.194 Euro. Ich danke dem 
BRK-Kreisverband dafür, dass er - trotz schwieriger finan-
zieller Lage - den Standort Wellheim finanziell trägt. 
9.587 Dienst- und Bereitschaftsstunden leisteten unsere 
Mitglieder 2024. 9.168 betreffen dabei ausschließlich den 
Bereich des HvO-Dienstes. Die beigefügte Tabelle zeigt 
einen Auszug aus der Einsatzstundenübersicht unseres 
Teams.

Name Gampl           
Peter

Röttel 
Marcus  

Braun
Christian

Omasreither 
Michael

Röttel
Melanie

Gampl
Teresa

Schreiber 
Florian

Kunz              
Felix

HvO 1802 1686 1476 1401 1214 667 476 446

San Dienst    10,5  23 17 17

Alarme FFw 5 1  2 4,5 5  3

Alarme SEG    10,5  5,5 20 14,5

Arbeitsstd. 192        

Summen: 1999 1687 1476 1424 1219 701 513 481

Als Leiter der HvO-Gruppe Wellheim bin ich sehr stolz 
auf das gute Ergebnis und die sich darin wiederspiegeln-
de Zuverlässigkeit unserer Gruppe. Auch ein Großteil der 
Alarmierungen werktags zwischen 7:00 und 18:00 Uhr 
konnten bedient werden. Eine 100%ige Einsatzsicherheit 
kann jedoch in einem ehrenamtlich betriebenen Dienst 
nicht sichergestellt werden. Aufgeteilt nach Fachgebieten 
erfolgten folgende Behandlungen:  

Internistische Versorgungen 1214
Chirurgische Versorgungen 49
Sonstige Versorgungen 7

Gesamtzahlen im Rückblick:  

4.252 Menschen  wurden seit der Gründung der San.-
Gruppe (1996) versorgt. 

2.749 HvO Einsätze  wurden aus Wellheim angefah-
ren (Indienststellung 11/2002).  

154.340 Stunden  brachten die Aktiven dafür auf.  

199.026 Kilometer  wurden mit den vor Ort stationier-
ten Fahrzeugen zurückgelegt.  

Ca. 328.100 Euro  investierte der BRK Kreisverband 
bisher in Wellheim. 
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Noch ein wichtiger Hinweis:
Bitte scheuen Sie sich nicht, im medizinischen Not-
fall - zeitnah - die Notrufnummer 112 zu wählen. Nur 
über diese Telefonnummer erfolgt die Alarmierung 
des Rettungsdienstes und des HvO.

Sollten Sie uns finanziell unterstützen wollen, 
steht Ihnen das bekannte Konto des

BRK Kreisverbandes,
Verwendungszweck HvO Wellheim

unter
IBAN: DE80 7215 0000 0000 1220 88

zur Verfügung

Besonders erwähnen möchte ich die katholische Kir-
chenstiftung Biesenhard, die mit einer Spende von 460 € 
unseren HvO mitgetragen hat. Vergelt‘s Gott dafür! Eine 
besondere Aktion initiierte Reiner Nachtmann, der etliche 
einheimische Besitzer von Oldtimern um Unterstützung 
gebeten hat und bei mehreren Fotoshooting`s die wunder-
baren Fahrzeuge ins richtige „Kalenderlicht“ rückte. 400 € 
aus dem Verkaufserlös gingen dabei an den HvO. 

Bitte bleiben Sie auch weiterhin an unserer Seite! 

Es grüßt Sie herzlichst
Ihr
Peter G A M P L
Vorsitzender Kreiswasserwacht

An dieser Stelle ist es mir ein großes Anliegen, den oft 
langjährigen Spenderinnen und Spendern sowie den Mit-
gliedern unseres BRK-Kreisverbandes für ihr finanzielles 
Engagement zu danken. 
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Pfarrheim St. Andreas Wellheim
Liebe Leserinnen und Leser des Mitteilungsblatts der Marktgemeinde Wellheim. 

Vor inzwischen 15 Jahren, ging für unsere Pfarrgemeinde ein lang 
ersehnter Traum in Erfüllung. Unser Pfarrheim St. Andreas konnte 
als Gemeinschaftswerk der drei Kirchenstiftungen, unseres Bis-
tums Augsburg, der Marktgemeinde Wellheim und nicht zuletzt 
dank der Mitarbeit vieler ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer so-
wie der großen Spendenbereitschaft aus der Mitte unserer Pfarrei 
errichtet werden. 

Unterschiedlichste Einheiten des pfarrlichen Lebens und der Ge-
sellschaft nutzen das Gebäude. Es wurde zu einem beliebten 
Treffpunkt für alle Altersschichten unserer Gemeinde und zu ei-
ner Heimat für die kirchlichen Gruppierungen. Neben der Nutzung 
durch die Marktgemeinde haben auch Vereine oder Privatperso-
nen die Möglichkeit, die Räumlichkeiten für Geburtstags-, Jubel-, 
Hochzeitsfeiern, Versammlungen oder Fortbildungen … anzumie-
ten. Wir freuen uns über Ihre diesbezüglichen Anfragen und wol-
len heute die Gelegenheit nutzen, Sie über das damit verbundene 
Prozedere zu informieren.

Grundsteinsegnung des Pfarrheims 2009 durch S. Ex. Bischof 
Jose Porunnedom mit Pfr. Sebastian Kandeth.

Pfarrbüro Wellheim
Burgstraße 1 
91809 Wellheim
Tel.: 08427/274 
Öffnungszeit: Di. 09.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro PG Urdonautal 
Prauneckgasse 4 
86643 Rennertshofen 
Tel.: 08434/241 
pg.urdonautal@bistum-augsburg.de
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 09.00-12.00 Uhr und Do. 14.00-18.00 Uhr

Da es uns ein großes Anliegen ist, auch vor Ort für Sie ansprechbar zu bleiben, haben sich Frau Brunhilde Mertel (Tel.: 
08427/480 Email: brunhilde.mertel@t-online.de) und Frau Cornelia Neumann (Tel.: 08427/1321 Email: c.neumann1405@
gmail.com) bereit erklärt, als Kontaktpersonen zu dienen. Sollte ein Mietverhältnis zustande kommen, wird eine von bei-
den Damen den Ablauf in Wellheim für Sie managen.

Folgender Ablauf ist angedacht:
1.  Buchung des Pfarrheims durch den potentiellen Mieter bei einer der o. g. Stellen/Personen.
2.  Bestätigung der Buchung und Angabe der Nutzungskosten - nach Möglichkeit per E-Mail - und Zusendung der Benut-
    zungsbedingungen durch das Pfarrbüro der PG.
3.  2-3 Tage vor dem Nutzungstermin Kurzeinweisung im Pfarrheim, Aushändigung des Schlüssels und des unterschrie-
    benen Nutzungsvertrags im Pfarrheim durch Fr. Mertel oder Fr. Neumann.
4.  Am Folgetag der Nutzung Rückgabe des Schlüssels, Erfassung des Getränkeverbrauchs, ggf. Schadenserfassung
    an Gebäude und Einrichtung gemeinsam durch Mieter und Fr. Mertel oder Fr. Neumann.
5.  Abrechnung der angefallenen Kosten durch das Pfarrbüro und Erstellung der Rechnung, Versand per E-Mail oder per
    Post.
Als Träger des Pfarrheimes arbeiten wir nicht gewinnorientiert, sind jedoch dazu verpflichtet, kostendeckend zu wirt-
schaften. Ferner haben wir durch die Stiftungsaufsicht die Auflage, Rücklagen für Renovierungsmaßnahmen zu bilden. 
Aus diesem Grund und wegen der allgemeinen Preissteigerung in den zurückliegenden 15 Jahren, musste die Gebüh-
renordnung zum 12.03.2024 erstmals angepasst werden. 

Nutzungsanfragen können Sie richten an:

Folgende Mietkosten fallen aufgegliedert nach Mietobjekt an: 

Erdgeschoss, Zugang und Toilette behindertengerecht
Großer Saal (70 Personen) 100,00 €
Kleiner Saal (50 Personen) 70,00 €
Küchennutzung* 25,00 €
Gesamt 195,00 €
*In der Küchennutzungsgebühr ist die Verwendung von 

Geschirr, Besteck, Gläser, Töpfe usw. inkludiert.

Obergeschoss, Zugang behindertengerecht
Jugendraum (35 Personen) 50,00 €

Je nach Besucherzahl können Sie einzelne Räume oder 
die gesamte Geschossfläche anmieten. 
Die Endreinigung erfolgt durch den Mieter. Sollte diese 
nicht übernommen werden können, wird eine Gebühr in 
Höhe des anfallenden Aufwands in Rechnung gestellt.
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Das von der Kirchenverwaltung vorgehaltene Getränke-
sortiment ist grundsätzlich aus dem Bestand des Pfarrhei-
mes zu beziehen. Nicht vorrätig - und bei Bedarf selbst 
zu besorgen - sind Weine, hochprozentige Alkoholika oder 
sonstige nicht aufgeführte Getränke.
Ich hoffe, mit dieser Veröffentlichung die offenen Fragen 
ausreichend beantwortet zu haben.  Ist dem nicht so, wen-
den Sie sich vertrauensvoll an mich. 
Kontakt: Tel.: 08427/233 oder
E-Mail: peter.gampl@ea.bistum-augsburg.de

Ihr
Peter Gampl
Kirchenpfleger Pfarrkirchenstiftung Wellheim

Getränkeangebot durch die Pfarrei

Alkoholfreie Getränke (je 0,5 l)
Mineralwasser, Limonaden, Cola 
Mix, Apfelsaft- und Traubenschorle

1,50 €

Biere
Weißbier normal und alkoholarm 
Helles, Radler

2,00 €
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Tourismusverein Wellheim

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Der Vorstand des Tourismusvereines Wellheim ist wieder 
komplett. Den vakanten Posten des ersten Vorsitzen-
den übernahm Johann Stöckl und ist damit Nachfolger 
von Dietmar Schröter, der bei der Jahresversammlung 
im November 2024 nicht mehr kandidierte (wir berich-
teten). Durch die Volkshochschule Wellheim erfuhr der 
Ensfelder von der Suche nach einem neuen Vereinsvor-
sitzenden und stellte sich bei der Mitgliederversammlung 
im März zur Wahl, in der ihm einstimmig das Vertrauen 
ausgesprochen wurde. Der 70-jährige ist gerne in der Na-
tur unterwegs, zu seinen Interessen zählen Geschichte, 
Geologie und Heimatkunde. Zudem saß Stöckl für zwei 
Perioden im Marktgemeinderat Mörnsheim. Er nannte als 
erste Aufgaben in seiner Amtszeit, mit Gästezimmerver-
mietern und Gastronomen in Kontakt zu treten, die ARGE 
Urdonautal, ein Zusammenschluss von acht Gemeinden, 
mehr in den Fokus zu rücken und Gespräche mit Direkt-
vermarktern aus Wellheim und der Umgebung zu führen. 
Weiter zum Team gehören die Zweite Vorsitzende Melanie 
Pruis-Obel, Kassiererin Sylvia Weidenhiller, Schriftführer 
Stefan Meyer, sowie die Beisitzer Hansgeorg Trost, Anton 
Wiedenbauer, Gertraud Stark, Elisa Weinert und Reinhard 
Schreiber, die allesamt schon bei der letztjährigen Wahl 
in ihre jeweiligen Ämter gehoben wurden. 79 Mitglieder 
hat der Verein momentan, vermeldete Pruis-Obel, die in 
ihrem Tätigkeitsbericht auch die Übernachtungszahlen für 
Wellheim aus dem Jahr 2024 vorstellte. Hierbei konnte 
mit 18.670 Übernachten bei 5830 Bettengästen ein leich-
tes Plus gegenüber dem Vorjahr verzeichnet werden. Sie 
merkte in diesem Zusammenhang an, „dass der Touris-
mus in der Marktgemeinde eine gewichtige Rolle spielt“. 
Weiter kam der momentan schlechte Zustand einiger 
Wanderwege zur Sprache, die durch Forstarbeiten zum 
Teil schwer in Mitleidenschaft gezogen sind. Hierfür laufen 
Gespräche mit den Eigentümern, um die betroffenen Stre-
ckenabschnitte wieder begehbar zu machen, erklärte dazu 
der Wanderwegbeauftragte Stefan Meyer. Auch gibt es für 
jeden Wanderer und Spaziergänger die Möglichkeit, unter 
der Homepage www.wellheim.de/rathaus/schadensmel-
der oder bei der gemeindlichen Heimat-Info-App mit Klick 
auf Schadensmelder, die Gemeindeverwaltung über quer-
liegende Bäume, kaputte Sitzgelegenheiten, unpassierba-
re Teilstücke, fehlende Beschilderung oder eine schlechte 
Wegbeschaffenheit zu informieren. Bürgermeister Robert 
Husterer bat darum, „der Meldung ein Foto anzuhängen 
und den genauen Standort anzugeben, um die Örtlichkeit 
zügiger zu lokalisieren und die Verantwortlichen darüber 
zu informieren“.
Zudem sucht die Gemeinde weiterhin einen Mitarbeiter 
oder Mitarbeiterin für das Tourismusbüro. Auf der Websei-
te www.wellheim.de/aktuelles/stellenangebote ist die Stel-
lenbeschreibung einsehbar. Für Fragen kann gerne das 
Rathaus kontaktiert werden, sagte Husterer.
In der Vorschau auf 2025 wies Pruis-Obel auf den Mu-
seumstag am Sonntag, 25. Mai, von 14 bis 17 Uhr hin. 
Angeboten werden unter anderem Führungen durch die
Ausstellung und ein Kinderprogramm. Auch die Kreuzel- 

bergkapelle ist geöffnet.
Ehrenvorsitzender Dietmar Schröter gab bekannt, dass 
zum Thema „500 Jahre Bauernaufstände“, zwei Veran-
staltungen in der Marktgemeinde stattfinden. Am Sonntag, 
22. Juni, um 15 Uhr hält Schröter zusammen mit dem Hei-
matkundler Edmund Hausfelder in der Gaststätte „Zur Ju-
rahöhe“ in Hard einen Vortrag über die Bauernaufstände 
im Urdonautal, und am Samstag, 26. Juli, wird um 13 Uhr 
bei der Burg Wellheim das Schicksal des Hauptführers 
der Bauern von Wellheim und Umgebung, Zacharias Krell 
schauspielerisch nachgestellt.
Wolfgang Christl bekam für 40 Jahre Mitgliedschaft im 
Verein eine Dankesurkunde und ein Präsent überreicht. 
Der Konsteiner gehörte lange Zeit dem Vereinsvorstand 
an, hat maßgeblich daran mitgewirkt, dass 1990 das Urdo-
nautalmuseum im Torbogenhaus eröffnet werden konnte 
und sein unerschöpfliches Wissen über die Geschichte 
des Urdonautals gerne bei Führungen teilt, lautete es in 
der Laudatio.
Im Anschluss an die Versammlung nahm Melanie Pruis-
Obel auch neu hinzugekommene Zuhörer in einer Bilder-
schau mit auf eine Reise in die Vergangenheit aller Orts-
teile.

Der Ensfelder Johann Stöckl (5.v.re.) ist der neue Vorsitzender des Tou-
rismusvereines Wellheims. Wolfgang Christl (3 v.li.) bekam eine Dan-
kesurkunde für 40 Jahre Mitgliedschaft im Verein überreicht. Weiter auf 
dem Bild sind Bürgermeister Robert Husterer (li.), Beisitzerin Gertraud 
Stark, Schatzmeisterin Sylvia Weidenhiller, Beisitzer Hansgeorg Trost, 
Schriftführer Stefan Meyer, Zweite Vorsitzende Melanie Pruis-Obel, Eh-
renvorsitzender Dietmar Schröter, sowie Beisitzerin Elisa Weinert. Auf 
dem Foto fehlen die Beisitzer Anton Wiedenbauer und Reinhard Schrei-
ber.
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Werde Teil unseres engagierten Teams!
Bist du zahlenaffin, organisiert und möchtest deine Fähigkeiten in einem gemeinnützigen Umfeld 
einbringen? Hast du Freude daran, die finanziellen Belange eines Sportvereins zu verwalten und 
dabei einen positiven Beitrag zur Gemeinschaft zu leisten? 

Dann suchen wir genau dich als Kassier (m/w/d) für die SpVgg Wellheim-Konstein e.V.!

Deine Aufgaben:
 Finanzverwaltung:
 - Du bist verantwortlich für die ordnungsgemäße Buchführung und die Erstellung von Finanzberichten.
 - Du überwachst die Einnahmen und Ausgaben des Vereins und sorgst für eine transparente Finanzlage.
 - Du erstellst Jahresabschlüsse, um die finanzielle Stabilität des Vereins zu gewährleisten.

 Mitgliederverwaltung:
 - Du pflegst die Mitgliederbeiträge und kümmerst dich um deren fristgerechte Abwicklung.
 - Du bist der Ansprechpartner für Mitglieder in finanziellen Angelegenheiten, z. B. bei Fragen zu Beiträgen oder
     Zahlungen.

 Zusammenarbeit mit den Vorständen:
 - Du arbeitest eng mit dem Vorstand zusammen, um die finanzielle Planung und strategische Ausrichtung des
     Vereins zu unterstützen.
 - Du nimmst an Vorstandssitzungen teil und präsentierst die finanzielle Situation des Vereins.

 Administrative Tätigkeiten:
 - Du erstellst und bearbeitest Rechnungen und Mahnungen und sorgst für eine ordnungsgemäße Dokumenta-
     tion. (z.B. Bandenwerbung)
 - Du führst die Buchhaltungskonten im DATEV Programm und übersendest die Unterlagen an den Steuerberater

Warum du bei uns dabei sein solltest:
 - Du hast die Möglichkeit, die finanzielle Basis unseres gemeinnützigen Sportvereins aktiv mitzugestalten und
     zu sichern.
 - Du wirst Teil eines motivierten Teams, das die Leidenschaft für den Sport und die Gemeinschaft teilt.

Interesse geweckt?
Wenn du bereit bist, die finanziellen Geschicke unseres Vereins zu leiten und mit uns gemeinsam an einer erfolg-
reichen Zukunft zu arbeiten, freuen wir uns auf deine Rückmeldung! 

Bitte informiere uns über dein Interesse per Mail an: vorstand@spvgg-wellheim-konstein.de 

Werde Teil der SpVgg Wellheim-Konstein e.V. und bringe deine Talente in unser Team ein!

Hinweis in eigener sacHe
Bitte informiert die Vorstandschaft zuverlässig, wenn:
 - sich eure Kontoverbindung ändert 
 - sich die Adresse von Mitgliedern ändert
 - sich durch Geburtstage der Mitgliedsbeitrag ändert
 - sich durch Belege Vergünstigungen im Beitrag ergeben (Azubi/Student/Schüler/Rentner)

Es gibt für diese Meldungen eine Bringschuld eurerseits, im schlimmsten Fall erlischt der Versicherungs-
schutz während des Sportbetriebs.

vorstand@spvgg-wellheim-konstein.de   

         Die Vorstandschaft der SpVgg Wellheim
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Bist du ein Organisationstalent mit Leidenschaft für den Sport? Möchtest du die Zukunft 
unseres Vereins aktiv mitgestalten? 

Dann werde Teil unseres Teams als Geschäftsführer (m/w/d)
der SpVgg Wellheim Konstein e.V.!

Deine Aufgaben:
 Mitgliederverwaltung & Datenpflege:
 - Pflege der Vereinsdaten im BLSV-Portal
 - Bearbeitung von Neuaufnahmen und Kündigungen
 - Ansprechpartner für Mitglieder, z. B. bei Vereinszugehörigkeitsbestätigungen für Versicherungen
 Kommunikation & Öffentlichkeitsarbeit:
 - Austausch mit der Gemeinde und dem Landratsamt (LRA) bezüglich Sportförderung
 - Koordination mit den Vorständen der Abteilungen
 - Vertretung der Vorstandschaft bei öffentlichen Veranstaltungen, falls erforderlich
 Administrative Tätigkeiten:
 - Schreiben von Einladungen für Ehrungen und Bestellung der Urkunden
 - Verteilung der Post an die zuständigen Stellen
 - Datenabgleich mit dem Hauptkassier zur finanziellen Abstimmung
Warum du bei uns dabei sein solltest:
 - Du hast die Möglichkeit, einen bedeutenden Beitrag zur Entwicklung unseres Sportvereins zu leisten.
 - Du arbeitest in einem engagierten Team, das die Begeisterung für den Sport teilt.
Interesse geweckt?
Wenn du bereit bist, die organisatorischen Abläufe unseres Vereins zu optimieren und die Verwaltung mit Herz 
und Verstand zu leiten, freuen wir uns auf deine Rückmeldung! 
  Bitte informiere uns über dein Interesse per Mail an: vorstand@spvgg-wellheim-konstein.de
  und werde so Teil der SpVgg Wellheim-Konstein e.V.
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Kräftig derbleckt wurde Ende März beim traditionellen 
Starkbierfest in Konstein, gemeinsam ausgerichtet von 
den Kermzeina und dem Urdonautaler Ape & Vespa Club. 
Und auch heuer fanden sich wieder zahlreich die Besu-
cherinnen und Besucher in der schön geschmückten Halle 
im Bauhof ein. Zum Ausschank von süffigem Gerstensaft 
und dem Angebot von kulinarischen Schmankerln unter-
hielt die Original Urdonautaler Blasmusik Wellheim bis in 
die Nacht mit traditionellen Musikstücken. 

Starkbierfest In ihrer Begrüßung dankten die Vorsitzenden der beiden 
Vereine, Maximilian Stößl von den Kermzeina und Johan-
nes Prinz vom Urdonautaler Ape & Vespa Club den vie-
len Helfern und Unterstützern, die durch ihre Mitwirkung 
dieses Fest „wieder zu einem vollen Erfolg machten“. 
„O´zapft is“ hieß es dann beim anschließenden Fassan-
stich, bei dem Wellheims Bürgermeister Robert Husterer 
für das Einschlagen des Zapfhahns mit dem Holzschlegel 
nur drei Versuche benötigte.

Das Maßkrugstemmen mit über 20 Teilnehmern, darunter 
Sandra Riedl als einzige Frau, gewann Bene Sichert vor 
Jonas Eisenschmid. Beide hielten die Maßkrüge unter den 
wachsamen Augen von Schiedsrichter Horst Kohl respek-
table fünf Minuten waagerecht.
Die Aktivengruppe vom Heimat- und Trachtenverein „D´ 
Schuttertaler“ Konstein begeisterte bei ihrem zünftigen 
Auftritt die Gäste mit dem „Haushammer“, „Ammerseer“, 
„Wendelstoana“, sowie den „Schnaggler Walzer“.

Die mit Spannung erwartete Fastenpredigt von Stefan Pü-
schel als „Pater Fallnethin“ und Tobias Stößl als „Reimgut“ 
war voll gespickt mit kuriosen Anekdoten aus der Markt-
gemeinde. Dabei nahmen die zwei Redner kein Blatt vor 
den Mund. So berichteten die Beiden über eine Bege-
benheit am Karfreitag 2024, als „der Bürgermeister aufm 
Heimweg mit seinen Begleitern im alten Bahnhof einen 
vermeintlichen Einbruch registriert, hat daraufhin natürlich 
umgehend die Polizei informiert“. Es war aber nicht die 
organisierte Kriminalität am Werk, sondern lediglich ein 
Bewohner, der alte Osram-Schränke hin und her manö-

Zunächst stand um 18 Uhr die Böllergruppe der Schützen-
gesellschaft Edelweiß Gammersfeld auf dem Programm, 
die mit donnernden Böllerschüssen unter dem Kommando 
des ersten Böllerkommandanten Markus Weilermann die 
Veranstaltung eröffnete.
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Bericht: Stefan Meyer

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Der Obst- und Gartenbauverein Wellheim verzierte unter 
Mithilfe zahlreicher Unterstützer am 6. April bei schönstem 
Sonnenschein den Brunnen auf dem Marktplatz vor dem 
Rathaus mit einer bunt geschmückten Osterkrone.
Auch heuer wieder - wie bereits seit 15 Jahren - wurden 
die Eier von den Kindern aus unserem Kindergarten be-
malt.

Osterbrunnen

Graf als Europameisterin im Kegeln oder Natalie Wieß-
ner, die zum vierten Mal in Folge Schützenkönigin wurde, 
fand auch Morris Neumeier in der Rede Erwähnung. “Im 
Stockcar ist er Bayrischer Meister worn, lag er mit seinem 
grünen Gefährt meist ganz vorn“. Zu guter Letzt verkünde-
ten Stefan Püschel und Tobias Stößl, dass dies ihr letzter 
Auftritt als Fastenprediger war. „Die Bewerbungsphase für 
eine neue Besetzung hat begonnen“.

vrierte. Lustige Ereignisse vom letztjährigen Starkbierfest 
fanden ebenso ihren Platz. „Nachdem ein Spüler letztes 
Jahr angefangen hat, leere Bierflaschen auszuspülen, 
des ist einfach net zum Ausdenken, war da scho die Über-
legung da, nur noch Alkoholfreies auszuschenken“. Ein 
Trachtler hatte letztes Jahr mit „sichtbaren“ Problemen zu 
kämpfen. Als er zu sehr in die Hocke ging, konnte die Naht 
von der Lederhose die Spannung nicht mehr auffangen. 
„So war es mit einem Schnalzer passiert.
Was ein Trachtler untenrum trägt, wurde uns dann prä-
sentiert“. Bei der Fahrt durch Wellheim entdeckten sie am 
Freibad den neuen Spielplatz, sogar „mit Seezugang“. 
„Endlich können die Kinder am Spielplatz spielen und die 
Eltern nebenan im See baden. Die Drainage wird noch 
dringend erwartet, da man sonst wie letztes Jahr am Was-
serwachtsfest kniehoch im Regenwasser watet. Aber viel-
leicht ist des auch der Trick von der Gmoa und dem Bad-
verein: Durchs Regenwasser hast ratzfatz a Naturbad, 
baust halt einfach keinen Ablauf ein. Aber des mitm Rasen 
am Spielplatz, das wird heuer sicher nix wern, die Rasen-
samen, die sind überall in Kindergummistiefel, aber net 
da wo sie hinkehrn“. Zudem besuchten sie „in geheimer 
Mission“ das Bockbierfest im Wellheimer Schützenheim. 
In der Fastenrede von „Mönch Barnabas“ wurde „immer 
wieder ein Festleiter für das 100-jährige Jubiläum der 
Schützen genannt, doch bis dato war uns von einem Fest 
noch gar nichts bekannt“. Beide nahmen daher den Verein 
ins Gebet, bald mit der Werbung für ihre Feier am Sams-
tag, 26. Juli, ebenfalls im Bauhof zu beginnen. Neben den 
Fußballern für ihren Aufstieg in die Kreisklasse, bekamen 
weitere Sportler aus der Gemeinde von den Fastenpre-
digern die Anerkennung für ihre Leistungen. Neben Lisa
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RN Grafikdesign
In eigener Sache:

Liebe Mitbürgerinnen/Mitbürger!
Für die Verteilung des Mitteilungsblattes sind wir 
ebenfalls zuständig. 
Sollten Sie eine Ausgabe nicht erhalten, bitten wir 
Sie, uns dies mitzuteilen:

Straße: Dollnsteiner Str. 10 
PLZ / Ort: 91809 Wellheim
Telefon: 08427/985189
Mobil: 0160/7783515
Email: kontakt@rn-grafikdesign.de
Wir werden Ihnen umgehend Ihr Exemplar aushän-
digen! Da sich in Ihrem Haushalt ev. eine Änderung 
ergeben hat, sei es durch Vermietung, Neugründung 
eines Haushaltes innerhalb der Familie werden wir 
das bei der Verteilung gerne berücksichtigen.

Danke für Ihr Verständnis
und Ihre Mithilfe!

Müllabfuhrtermine
Markt Wellheim mit allen Ortsteilen

Montag 28.04.2025 Biomüll

Donnerstag 08.05.2025 Restmüll + Altpapier

Freitag 09.05.2025
09:00-10:00 Uhr

Problemmüll
Dohlenfelsen-Parkplatz
beim Sportheim

Montag 12.05.2025 Biomüll

Montag 19.05.2025 Gelber Sack

Donnerstag 22.05.2025 Restmüll

Montag 26.05.2025 Biomüll

Donnerstag 05.06.2025 Restmüll + Altpapier

Dienstag 10.06.2025 Biomüll

Montag 16.06.2025 Gelber Sack

Freitag 20.06.2025 Restmüll

Montag 23.06.2025 Biomüll

Donnerstag 03.07.2025 Restmüll + Altpapier

Montag 07.07.2025 Biomüll

Montag 14.07.2025 Gelber Sack

Donnerstag 17.07.2025 Restmüll

Montag 21.07.2025 Biomüll

Donnerstag 31.07.2025 Restmüll + Altpapier

Montag 04.08.2025 Biomüll

Montag 11.08.2025 Gelber Sack

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Winterzeit: Freitag

Samstag
15:00 - 17:00 Uhr
10:00 - 12:00 Uhr

Sommerzeit: Freitag
Samstag

16:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 Uhr

Das nächste
Mitteilungsblatt

erscheint am
28. Juni 2025

Seite 49

26.04.2025  I  Ausgabe 2 / 2025Pinnwand

mailto:kontakt%40rn-grafikdesign.de?subject=


Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt
April 2025
28.04. 18:00 Uhr Katholischer Frauenbund Jahreshauptversammlung Pfarrheim Wellheim

30.04. 13:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Maibaum aufstellen Sportheim

Mai 2025
01.05. 13:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Maibaum aufstellen Schutterwiese Wellheim

01.05. 13:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein Maibaum aufstellen Vereinsheim

02.05. 18:00 Uhr Katholischer Frauenbund Marienliedersingen
mit Maibowle und Brotzeit Pfarrheim Wellheim

02.05. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

06.05. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano, Aicha

07.05. ab 09:30 Uhr Krankenpflegeverein Ausflug nach Donauwörth und
Biberbach

09.05. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus

11.05. 14:00 Uhr Naturfreunde Ortsgruppe
Ingolstadt

Muttertagsfeier mit derOriginal
Urdonautaler Blasmusik Naturfreundehaus

11.05. 18:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein Saitenmusik - Marienlieder singen Spindeltalkirche

13.05. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

15.05. 18:00 Uhr Katholischer Frauenbund Maiandacht mit den Erstkommuni-
onkindern und der Saitenmusik St. Ägidius Kirche Konstein

16.-18.05. Feuerwehr Konstein Feuerwehrfest Dohlenfelsenparkplatz

18.05. 14:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim

Frühlingswanderung: Naturkund-
liche Wanderung durch den Früh-
lingswald, im Durchbruchstal Well-
heimer Trockental-Schuttertal

Abfahrt Richtung Waldau bei 
Hütting, gegenüber Rabenfels

22.05. 19:30 Uhr D'Schuttertaler Konstein Theaterstammtisch Vereinsheim

25.05. Imkerverein Wellheim

Ausflug zum "Hortus Insectorum"
nach Beyerberg am Hesselberg 
und zum Limesmuseum und 
Römerpark Ruffenhofen

25.05. 14:00 - 
17:00 Uhr Tourismusverein Museumsfest Urdonautalmuseum

28.05. 19:00 Uhr Feuerwehr und Kriegerverein 
Biesenhard Schafkopfrennen Dorfplatz Biesenhard

29.05. 10:00 Uhr Feuerwehr und Kriegerverein 
Biesenhard Vatertagsfeier Dorfplatz Biesenhard

29.05. 14:00 Uhr Naturfreunde Ortsgruppe
Ingolstadt Vatertagsfeier mit mia4re zu5t Naturfreundehaus

Juni 2025

04.06. 18:00 Uhr VdK Ortsverband Wellheim-
Konstein

Frau Merk referiert zum Thema 
Pflegeorganisation und Pflegeein-
stufung

Naturfreundehaus

06.06. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

10.06. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

13.-14.06. SpVgg Wellheim-Konstein Hofmühl-Cup Sportplatz

26.06. 19:30 Uhr D'Schuttertaler Konstein Theaterstammtisch Vereinsheim

27.06. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus

Seite 50

26.04.2025  I  Ausgabe 2 / 2025Veranstaltungskalender Markt Wellheim



Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt
Juli 2025
02.07. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein Seniorennachmittag Pfarrheim Wellheim

04.07. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

06.07. 10:15 Uhr Naturfreunde Ortsgruppe
Ingolstadt Bergmesse Naturfreundehaus

08.07. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

12.07. 10:00 Uhr Wasserwacht Wellheim Wasserwachtsfest Am Schutterbad

12.07. 10:00 Uhr Ape & Vespa Club Urdonautal 9. Ape-, Vespa- & Oldtimertreffen Am Schutterbad

18.-20.07. SpVgg Wellheim-Konstein Jugendcamp Sportplatz

24.07. 19:30 Uhr D'Schuttertaler Konstein Theaterstammtisch Vereinsheim

26.07. 08:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Papiersammlung Parkplatz Sportheim

26.07. 14:00 Uhr Schützengesellschaft
Edelweiß Gammersfeld

Jubiläumsfeier 100 Jahre
Edelweiß Gammersfeld Bauhof

26.07. 15:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Sommerfest

27.07. 10:15 Uhr D'Schuttertaler Konstein Brauchtumsfest Vereinsheim

29.07. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano, Aicha

August 2025
01.08. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

12.08. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

14.08. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Kräuterbüschelbinden Pfarrheim Wellheim

28.08. 19:30 Uhr D'Schuttertaler Konstein Theaterstammtisch Vereinsheim

September 2025
03.09. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein Seniorennachmittag Pfarrheim Wellheim

05.09. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

06.09. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus

09.09. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

23.09. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano, Aicha

28.09. 10:00 -
12:00 Uhr Krabbelgruppe Wellheim Baby- und Kinderbasar Grundschule Wellheim

28.09. 14:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Herbstwanderung: Naturkundliche 
Wanderung durch den Herbstwald Alte Burg Aicha, im Loch

Oktober 2025
03.10. 09:30 Uhr CSU Ortsverband Wellheim Familien Wandertag wird noch bekannt gegeben

03.10. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

04.10. 18:00 Uhr Feuerwehr Konstein Weinfest Bauhof Konstein

14.10 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

17.10. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus

18.10. 08:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Papiersammlung Parkplatz Sportheim

23.10. 19:30 Uhr D'Schuttertaler Konstein Theaterstammtisch Vereinsheim

26.10. 18:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen Vereinsheim

Seite 51

26.04.2025  I  Ausgabe 2 / 2025Veranstaltungskalender Markt Wellheim



Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt
November 2025
07.11. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

08.11. 20:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Cocktailparty Feuerwehrhaus Wellheim

11.11. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano, Aicha

11.11. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

14.11. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbasteln Pfarrheim Wellheim

14.11. 18:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein Glühweinanstich Vereinsheim

17.11. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbasteln Pfarrheim Wellheim

22.11. 13:30 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbasar Pfarrheim Wellheim

28.11. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus

29.11. 18:00Uhr D'Schuttertaler Konstein Weihnachtsfeier Vereinsheim

Dezember 2025
03.12. 14:00 Uhr KDFB / Krankenpflegeverein Adventsfeier Pfarrheim Wellheim

05.12. 16:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Jugendweihnachtsfeier Sportheim

05.12. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

05.12. 19:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Weihnachtsfeier Sportheim

09.12. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

14.12. 14:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein Saitenmusik - Adventsandacht Spindeltalkirche

23.12. 18:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein Saitenmusik - Weihnachtslieder 
singen St. Ägidius Kirche Konstein

27.12. 17:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Weihnachtsfeier Feuerwehrhaus Wellheim

AWO = Arbeiterwohlfahrt KDFB = Kath. Deutscher Frauenbund SpVgg = Spielvereinigung

FFW = Freiwillige Feuerwehr KG = Kegelgemeinschaft TG = Theatergruppe

GBV  = Gartenbauverein PGR = Pfarrgemeinderat TV = Theaterverein

HTV = Heimat- u. Trachtenverein RK = Reservistenkameradschaft WW = Wasserwacht

IV = Imkerverein Wellheim SG = Singgemeinschaft-Kirchenchor

Wichtige Anmerkung: Alle Termine sind unter Vorbehalt! Bitte informieren Sie sich vorab beim
jeweiligen Veranstalter, ob die Termine wie angegeben stattfinden.
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